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Das falsche Ende.
Der Reichskanzler hat in seiner Unterredung mit

den Gewerkschaftsführern die treffende Bemerkung ge¬
macht, daß selbst, wenn wir jetzt das ersehnte Mora¬
torium erhielten , eine wesentliche Erholung der Mark
nicht eintreten würde. Er hat damit freilich einen
Pessimismus zum Ausdruck gebracht, der ungefähr auf
die Feststellung des „Daily Expreß " hinausläuft:
„Wenn kein Wunder geschieht, ist Deutschland ban¬
kerott." Man hat mit dem Ausdruck Bankerott in
letzter Zeit allzu großen Mißbrauch getrieben . Eigent¬
lich sind wir es ja schon lange , denn ein Land , dessen
Geld nur noch ein Vierhundertstel seiner normalen
Valuta wert ist, ist natürlich längst in jeder Hinsicht
zahlungsunfähig . Wenn wir trotzdem so lange noch
Reparationszahlungen geleistet haben , die nur durch
Verschleuderung des Vielfachen der gezahlten Gold¬
werte ermöglicht werden konnten, so geschah das eben
auf Kosten unserer Wirtschaftssubstanz . Daher ist
diese nunmehr so geschwächt, daß ein Moratorium uns
auch nicht mehr viel helfen kann. Den Verhandlun¬
gen, die jetzt zwischen der Reparationskommission und
der Roichsregi erring geführt worden sind, wird in
Deutschland zu Unrecht eine so entscheidende Bedeutung
beigemeffen, wie sie in der ungeheuren Nervosität
zum Ausdruck kommt, die in den letzten Tagen unsere
Börsen und von da aus erhebliche Teile des deutschen
Volkes ergriffen hat . Der entscheidende Punkt , von
dem aus heute allein das deutsche Leiden kuriert wer¬
den könnte, ist die Herabsetzung der Reparationsschuld.
Erst wenn diese auf einen dem heutigen deutschen
Nationalvermögen entsprechendenBruchteil der von der
Entente festgesetzten Gesamtsumme reduziert ist, wird
es möglich sein, die Grundlagen für eine Anleihe zu
schaffen, durch die Deutschland für längere Zeit eine
wirkliche Atempause gewährt würde , die es benutzen
kann, um seine Finanzen , seine Währung und damit
auch seine Wirtschaft in Ordnung zu bringen.

Im Gegensatz zu diesem Kern des Reparations-
Problems drehte es sich bei den jetzt zu Ende gegan¬
genen Berliner Verhandlungen um ein kurzfristiges
Moratorium , das Deutschland, wie Dr . Wirth ganz
richtig erkannt hat , nicht helfen und unsere Mark vor
dem Sturz in den Abgrund nicht retten kann . Poin-
carst- verlangt aber für dieses unzureichende Mora¬
torium von Deutschland Pfänder , deren Hergabe die
deutsche Wirtschaftssubstanz und damit Deutschlands
Kreditwürdigkeit in verhängnisvoller Weise schwächen
mußte . Hätte sich also die deutsche Regierung , bei den
Berliner Verbandlungen zu einem wesentlichen Ent-
oev.enkommen gegen die Pfänderforderung Poincarös
bereitfinden lassen, so würde ste die Aussichten einer
späteren Anleihe, durch die allein uns wirklich geholfen
werden kann, um ein bedeutendes vermindert , haben.
Der «Schuldner , der seine letzten Aktiven verschleudert,
macht selbst eine gründliche Ordnung seiner Verhält¬
nisse unmöglich. Einer Verschleuderung aber wäre es
gleich zu achten gewesen, wenn die Reichsregierung
für das nutzlose kurze Moratorium Vermögenswerte
verpfändet hätte , die später als Unterlagen für eine
internationale Anleihe unbedingt gebraucht werden.
Eins derartige deutsche Verzweiflungs - und Bankerot-
teurpolitik kann weder im Sinne Englands liegen , das
eine Lösung des Reparationsproblems ohne wirtschaft¬
lichen Zusammenbruch Deutschlands und Europas
wünscht noch in dem Amerikas, das bei der in Aus¬
sicht genommenen rettenden Reparationsanleihe als
Geldgeber in Betracht käme. Man hat deshalb auch
in diesen Ländern den Berliner Verhandlungen gegen¬
über große Zurückhaltung und deutliches Mißtrauen
gezeigt. Die „Westminfter Gazette " trifft den Nagel
auf den Kops, wenn sie die Zwecklosigkeit dieser Ver¬
handlungen durch den Hinweis kennzeichnet, daß durch
die Haltung Poincar6s die Reparationskommission ge¬
zwungen gewesen sei. mit ihren Beratungen und
Maßnahmen am falschen Ende zu beginnen . So Kegen

'die Dinae in der Tat Die ganzen letzt in Berlin ge¬
pflogenen Verhandlungen , auf die manche deutschen
Kreise lauschten, als hinge von ilmen allein die deut¬
sche Zukunft ab. waren in Wirklichkeit Nichts als em
verzweifelter Versuch. das Reparationspfsrd am
Schwänze aufzuzäumen.

Unter diesen Umständen ist es aber auch ganz
müßig , darüber viel zu streiten, ob die Berliner Kon¬
ferenz mit Vradbury und Mauere gescheitert ist oder
ob, wie die Reichsregierung behaupte ^ gennste Erund-
laaen und Vorschläge für e,n Moratorium der Re-
parationskommission Stellimgnahme übermittelt
worden sind. Es ist kurzsichtig, und verra .̂ übermäßigeSTerußfiiüt wenn innn in ©cutfcftftttü) um btcjcs SK0T&*ALL»,?»-..»--«. D°« stsj 'sr
Dollarkurs, der Mischen 170Cl unb 2500 haltlos hm^
und h-erschwankt, nicht mehr zahlen kann, weltz heute

die ganze Welt . Es handelt sich also nur um den
Preis , den Deutschland für dieses Moratorium M )len
soll und der keinesfalls so hoch sein darf , daß damit der
Weg zur Anleihe wesentlich erschwert wird Wir grau-
ben daher auch nicht, daß die Nachricht,, wonach me
Reichsregierung sich mit der Bestellung eines amerika¬
nischen Kontrolleurs der Staatsbergwerke und staa .s-
wälder am Rhein und Ruhr einverstanden erriart
hat , richtig ist, denn auf diese Weise würden wir uns
der freien Verfügung über Unterpfänder begeben, die
wir uns zur Erlangung der Anleihe unbedingt aufbe¬
wahren müsien. Vielleicht ist es nötig , daß der am
falschen Ende begonnene Versuch zur Lösung der Re-
parationsfrage erst einmal fehlschlägt, damit die En¬
tente und Amerika im bittersten Ernst vor die Ent¬
scheidung gestellt werden, ob sie Europa zugrunde
gehen lassen oder endlich mit aller Kraft das Zentral¬
problem, von dem Deutschlands, aber auch Europas
Zukunft abhängt , am richtigen Ende anpacken wollen!

KabinettsScratungen in Berlin.
Br. Berlin. 28. Äug. (Erg. Drahtbericht.) Reichspräsi¬

dent E b er t empfing beute vormittag den R e i chs 7i nanz-
mi n i ste r. der ibm über den Stand der Verhandlungen nnt
der Revarationskommission Bericht erstattete. Um 10>§ Ubr
begann im Anschlug an diesen Vortrag beim Reicksvrasiden-
ren eine K a b t rie 11 s i i b u a. in der die w e i. t e r e n
Beschlüsse  bezüglich oer gestern emgererchten vorläufigen
Vereinöariungen getrosten werden sollen. Wie noch Mltge-
teilt wird, wird sich das ReiLskabinett in seiner heutigen
Sitzung auch mit den in einer Besprechung der beteiligten
Ressorts des Reiches und Preußens aeiührten Vorschlägen
zur Linderung der durch den Kursstand der
Mark entstandenen Not  beschäftigen. Die heute be¬
schlossenen Maßnahmen werden erst, nachdem die Ministerprä¬
sidenten und Innenminister der Länder am Montag in ge¬
meinsamer Beratung mit rct Reichsregierung dazu Stellung
genommen baben. veröftentlicht werden. Es ist weiter anzu-
vehmen. daß am Schluß der Beratungen das de u t sche
Memorandum , in dem die neuen deutschen Vor -
schlüge  eingehend begründet und zahlenmäßig festgestellt
werden, der Knegblastenkommisston nach Paris ru Händen der
Revarationskommiiston telegraphisch übermittelt werden wird.

Der Eindruck in England.
v . London. 26. Äug. (Eig. Drabtbericht.) Heute morsen

war hier von dem Inhalt der Vorschläge, mit denen Vrad-
bury und Man«leie nach Paris zurückgekevrt lind, noch nichts
bekannt, dceh glaubt man. daß Stinnes  hinter diesen
Vorschlägen stehe, die als letzter Hoffnungsstrahl angesehen
werten müssen. Die großen Besorgnis?r. die für die Eity
durch den Marksturz und den daraus folgenden Chaos ber-
vorgelufcn werden, spiegeln sich in der ganzen Presse wider,
die übereinstimmend. wenn auch mit verschiedenen Motiven,
betont, daß die Regierung Lloyd Georges mit¬
schuldig  an der drohenden Katastrophe sei und deshalb
die Initiative zu einer Entwirrung der Lage ergreifen müsse.

Ein Hilferuf.
Bi>. Berlin. 28. Nug. Der Allgemeine deutsche Gewerk-

schaftsbund bat. wie der ..Vorwärts" meldet, am Donnerstag¬
mittag an den Trade Union Eongreß  in London
folgendes Telegramm gerichtet.

Dollarstand beute 1870. Deutsche Mark fast auf Rull.
Bedeutet wirtschaftlichen Zusammenbruch Deutschlands,
also beginnendes wirtschaftliches Ebaos. Folgen für alle
Jndustrievölker unabsehbar. Für England erneute Steige¬
rung der Arbeitslosigkeit. 60 Millionen deutscher Käufer
verschwinden vom Weltmarkt. Roch Rettung möglich, aber
sofort einzuleiten. Sie bängt hauptsächlich von euren
Maßnahmen ab. Allgemeiner deutscher Gewerkschaftsbund.
Eraßmann.
Ein Telegramm ähnlichen Inhalts ist an den Internatio¬

nalen Gewerkschaftsbund in Amsterdam abgegangen.

Die Reparationskommisfion.
D. Paris , 26. Aus. (Eig. Drabtbericht.) Die beiden

aus Berlin zurückgekehrten Delegierten de: Revarat -ons-
kommisiien. Vradbury und Mauclere  werden beule
nachmittag in uichtoifizieller Sitzung ihre Eindrücke dar
legen und die lehren Vorschläge der deutschen
Regierung  der Nevarationskommission unterbreiten.
Rach der Entscheidung der Revarationskommission wird der
französischeM'u:ste>rat zufammenireten. um die notwea-

av  V«n «VIr'1*S />?«v« 4«  CY "*_ •

bewahrt bat.
Die Aufhebung der Retorsionsmaßnahmen.

2r , Berlin. 26. Arg (Eig. Drabtbericht.) Don der
französischen.Bctschan in Berlin wurde heute der deutschen
Regierung eine Note überreicht, in der die französische Regie¬
rung der. deutschen Negierung offiziell Kenntnis von der
teilweisen Aufhebung der Retorsionsmaß-
nabmen  den Deutschen Elsaß-Lothringens gegenüber gibt
Di« französische Regierung teilt darin mit. daß neuerliche
Massenauswestungeu von Deutlichen ESab-Lathrinaens nichr
mehr erwartet werden. Das reauirierte Eigentum der aus
Elsaß-Lothringen Vertriebenen wird wieder freifleme&en
ebenso » ub tue Beschlagnahmung der deutschen Guthaben
bei französischen Banken wieder aufgehoben. Die weiter-n
Retorstcnen werden von den weiteren Leistungen der deut¬
schen Ausgleichszahlungenabhängig sein. Di« französische
Regierung bringt in der Note zum Ausdruck, daß sie mehr
auf eine baldige allgemeine und endgültige
Regelung  der Ausgleichszahlungen Wert lege. Wie wir
erfahren, hat die deutfche Regierung bereits ihre Bereit¬
willigkeit zur Aufnahme neuer Besvreckungen
hinsichtlich der Ausgleichszahlungen»um Ausdruck «brachr.

Die Vorschläge der Gewerkschasten.
Sr . Berlin. 26. Aus. (Eig. Drabtbericht,) Anläßlich

der vielfach unzutreffenden Nachrichten, die .über die der
Regierunĝ unterbreiteten Vorschläge der drei aewerr>chan-
lichen SviUenorganiiationen verbreitet worden und. iw es
zu begrüben, daß darüber nun genaue und zuver-
lässige Nachrichten  mitgeteilt werden. Zunächst ist
festrustellen. daß es sich nicht'um ein formuliertes xutb feit
umrinencs Programm handelt, sondern um Voricklage, An¬
regungen und Maßnahmen, von denen sich die Eewerksmauen
rasche Hilfe versprechen. Manche dieser Vorschläge und nichtneu und vielfach auch schon von anderen Kreisen erhoben
worden. Das ändert aber nichts an der Tatsache, da« ne
zweckmäßig  zu sein scheinen. In erster Linie gilt ores
für die Einschränkung der Einfuhr von Luxusartikeln bezw.
für eine Erhöhung der Zölle. Aut gewisse Lurusartrkel
könnte sehr wohl ein Einfuhrverbot gelegt werden, denn wi
unserer Lage dürfte sich auch der Reichste einen übermäßigen
Luxus nicht mehr gestatten. Der Gedanke der Kontrolle
des Devisenhandels  ist zweifellos aut und dringend
notwendig' aber sc oft er auch schon erörtert worden ist. hat
noch nieniand — auch die Gewerkschaften nicht — Mittel und
Wege zu nennen gewußt, wie dem geheimen Devisenhandel
zu steuern wäre. Wie aus den Worten, des Reichskanzlers
berrrraebt. scheint auch die Regierung sie nicht zu kennen.
Die Auflegung einer inneren Eoldanleibe  wäre
ohne Heranziehung der Sachwerte nickt möalich, Die Er¬
fassung der Sackwert« ist aber ebenso oft schon abaele-kmt
worden, als sie ventiliert Worden ist Angesichts unserer
heutigen Loge aber ist eine Neuvrüfuna dieses Gedankens
nicht ohne weiteres von der Hand zu wellen. Auch die
Steuerung der Kreditnot der Landwirtschaft ist. zumal d-e
Anregung dazu von dieser Seite ausaebt. ein durchaus zu
begrüßender Vorschlag. Ebenso verdienen verschiedene mner-
pob tische und wirtsckaftsvolitische Anregungen der Gewerk¬
schaften im höchsten Maße Beachtung, wenn man s«h auck
nickt mit allen wird einverstanden erklären können. Die
Svuren der einstigen Zwangswirtschaft  lckreckm
allzu sehr, als daß man ihrer Wiedereinführung das Wort
reden möchte. Wenn auch mir ein Ter! dieser Vorschläge
von der Regierung durchgeführt wird und die Gewerkschaften
slleiä-zeitig ihrerseits darauf bmwirkdn. bafi künftig mög¬
lichst wenig Streiks stattfinden, so wird schon mancherlei ge¬
wonnen sein. Freilich bat der ..Vorwärts reckt, daß beute
Ma'-gorinevreis und Einstckt des Volkes in einem ernten
Zusammenhang sieben.

Beschleunigte Auszahlung der Beamteubezügr.
Sr . Berlin. 26. Ali» (Eia. Dvabtberickt.) Der vreu-

Finanzminister bat dem demokratischen AbgeordneNn
_ «r t o t d-Hanncver aal eine Anregung mitgeteilt, daß ec
mit Rücksicht aus die in rascher Folge eintretenden Änderun¬
gen der Gehälter bereits vor einiger Zeit , mit der Ober-
rechnvngkkammer in Verbindung getreten sei. um durch eine
weitgehende Vereinfachung der bei der Anweisung und
Buchung der Gehälter und Vennonen zu leistenden schrift¬
lichen Arbeiten eine m ö g l i ck ft e B e schl e v. n i gu n g der
Auszahlung zu erreichen. Er nehme an. daß er in den
nächsten Tagen die Zustimmung der Oberrechnunssmnfm-v'
zur Einführung der vcn 'hm vorgeschlasenen vereinfachten
Formulare erhalte, wodurch eine wesentliche Er'varnis an
vorbereitendemSchriftwerk und damit eine schnellere Aus¬
zahlung erreicht werde.

Abkürzung des Verbots der „Roten Fahne".
Br. Berlin. 26. Aus. (Eig. Drahtbericht.) Das Verbot

der ..Roten Fahne" ist von drei Wochen auf 10 Tage
herabgesetzt,  nachdem die Redaktion verstchert bat. dich
sie-nickt die Absicht gehabt habe, die bayerische Regierung i*
beschimpfen, und daß es ihr durchaus fern lieg«, »um Zweckd
der Beschimvfung einzelne Personen anzugreifen Der Schrift¬
leitung fei es auch nicht bewußt gewesen, daß die Veröffent¬
lichung des beanstandetenAufrufs des Exekutivkomitees der
kommunistischen Internationale ein Verstoß gegen das Eeieß
zum Schutze der Republik fein könne.

Die Verfassunggebende Kirchennersammlung.
Bo. Berlin, 26. Au« (Ei«. Drabtbericht.) Nächsten

Dienstag tritt m Berlin die Verfassunggebende Kirckenver-
sammlun« wieder zusammen, um die evangelische
Kirchen Verfassung  in zweiter Lesung zu beraten. E-̂
wird angenommen, daß die Entscheidung über das Ver-
fassungswerk in 6 bis 4 Wochen abgeschlossensein kann.

✓ Böswillige Gerüchte.
W. T.-B. Berlin. 25. Au«. Von böswilliger Seih?, wer¬den. offenbar in der Abiickt. die Beziehungen zu tmiem

ehemaligen Feinden noch mehr zu erschweren, als dies de
reits der Fall ist. immer wieder unwahre und noch dazu
höchst törichte Nachrichten  verbreitet , die leider
gewissen Stellen nur zu leichten Glauben sinder. Hierzu
gehört das Gerücht, das vor kurzem aufgetaucht ist Dent'ch-
land boadstchtige. die russische Flotte mit Ant «r-
se ebo o t - D iekelm asck in en »u versorgen. Eine her
konnte Fiima habe für diesen Zweck einige Maschinenb«r-
gestellt. die in Frachtschiffe und Eisbrecher eingebaut und
dann mit den Schiffen zusammen an Rußland verkauft wer¬
den sollen. Diese Nachricht ist in ihrem vollen lim ?«na
erfunden.  Es wurden keine llnterf>;eboot-Diese!motor-W
oder ähnliche Maschinen für die russische Flotte in Deutsch¬
land beigestellt, geschweige denn nach Rußland ansgesührt.
Dazu kommt, daß die maßgebenden Stellen auf Grund des

.gegtnwäit'gen Standes der Gesetzgebung in der Lage sind,
die Veräußerung von Kauffabrteisckiffen ins Ausland und
ihre Ausiukr zu verbieten Von dieser Möglichkeit würde
eventuell selbstverständlich Gebrauch gemacht werden.

W.T.-B. Berlin. 25. Äug. Die ..Times" berichtet aus
Riga. d«i diutiche General Braun habe mit 100 Offizieren
in Rußland eine militärische Studienreise  be¬
endet. Trotzky werde den Plan einer Militärkon¬
vention dem deutschen General  st ab (den es be¬
kanntlich gemäß dem Friedensvertraa nickt gibt) versönl-ch
vocl'gen

Es bandelt sich hier um eine seit Abschluß des deutsch-
rußischen Vertrages von Ravallo in einer «ewillen Pceffe
imuwr wioderkebrende Tendenzmekduna Selbstverttändh««
ist d»8.Beha»ptung ebenso frei erfunden
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Hamburg und der Wiederaufbau.
(Von unseremt?.^..-Conderkorresvondenten.)

Hamburg. Ende August.
Die Freie und Hansestadt Hamburg bat von jeder mehr

als irgend eine andere deutsche Stadt den Gellt de: Welt-
rocite geatmet. Überteee war bier immer ein vertrautes und
ost gcdörtes Wort. Daran bat nun Gott sei Dank am» der
sogenannte Friedensvertrag trotz aller Feueln. in vre er
Deutschland und deutschen Tatendrang schlug, mckts zu
ändern vermocht. Nicht etwa, das diele Wandlungen an
Ha» bürg svurtos vorübergesaNgen leien, nein. Hamburg
kann so wenig wie eine sickere deutsche Stadt den Krieg uno
den Nack,krieg leugnen. Die Verbindung mit der werten
Welt spielt sich beute in anderen Formen ab. und wenn der
Hamburger Hafen beute schon den Vorkriegsverkebr am-
weist. ja . wenn die Zistern die Vorkriegszisternsogar schon
übersteigen, so dah man an neue Erweiterung^ der Halen-anloaen denken muh. so weih jeder, der die Bestimmungen
des Versailler Vertrages einmal gelesen bat. dab es nutze
die deutsche Flcgge ist. die jetzt den Hauvtanteil an dreiein
Verkehr bat. So mögen die Formen rn mancher Hinsicht
andere geworden sein, der Geist ist der gleiche geblieben.

Bedürfte es eines Beweises dafür, so würde ibn die
Übersee Woche erbringen, in deren Zeichen Hamburg rm
Augenblick stebt und deren Bedeutung ja auch von der Reicks-
regicruna. wie der Besuch des Reichspräsidenten bewies,nicht verkannt wird. Die Grundidee dreier llbersee-Wocke
ist, wie einer der geistigen Väter dieser Veranstaltung. der
GeweraLürektor der Hamburg-Amerrkâ lnre GebermratC u n o . ausrührte. ..in aller Herzen den Gedanken,der Ver¬
bundenheit der Interessen im Weltverkehr eimüVuraern zu
sorgen, dah die Schranken, die die Völker um.stch und rbr.
Wirtschaft gezogen, fallen, dah der Sinn geschärft wird für
wcltwirtfchastliche Notwendigkeiten aut der Grundlage
gleichberechtigter Freiheit der BewegMg und .Entwicklung.Diesem Plan gilt vor allem der W e lt w i r t ! cka ftr-
ke n g r e h der das Haupt- und Mrttelstuck der Uberler-
Woche darstcllt. Hier beibt die Losung gewissermaßen:
Wirtschaftler an die Front ! D' e Politiker aller Lander, haben
versagt, und so sollen sich denn bier internationale führende
Kreise des Kultur- und Wirtschaftslebens sammeln, um
unter Ausschaltung politischer. Sonderwunscheendlich ein¬mal rein wirtschaftliche Erwägungen sprechen zu lallen.
Klarheit soll dieser Weltwirtscha?tskong"ch bringen. Klar¬
heit über die Bedingungen, unter denen d-e Welt aeneien
kann non den Fieberschauern dieser unnesunden Zeit. Diciem
Ziel ist die ganze Bortraasreibe gewidmet, die u. w auch
Vorträge von Krass in und Kenn es  bringt . Es ist
selbstverständlich, dah man auch bier kerne einfache Formel
finden wird, die nun alles heilt, denn ein: solche Formel
gibt es nickt und niemand wird glauben können, dah nun
von diesem Wirtlckaftskonmeh ab ein neues Zeitalter der
Verständigung datieren wird. Aber, es bleibt darum ern
nicht minder grobes Verdienst. ,auf dre Gefahr rn der Krank¬
heit. die beute Europa, ra die Welt befallen bat. Mnzu-
weifen. und Mittel und Wege zu ibrer Bekämpfung su suchen.
Es wird deshalb auch noch im Zusammenhang von den
Referaten dieses Weltwirtsckaf.tskonarcsses ru forecken sein.

Die Arbe' t der Übersee-Woche erschöpft Mi nun aber
keineswegs in den Vorträgen des Weltwirtschaits-KongE^
Man bat in Hamburg auch dieDrarts nickt zurucktreten
lassen, und wenn man auch absichtlich den Gedanken an eine
Melle hat fallen lallen, so hat man doch auf den Ausstellungs¬
gedanken nicht verzichten wollen. So ordnen üHdann  ver¬
schiedene Avsstellunaen in den Rahmen der llbersee-Wocke
ein. Da marschiert zunächst der Verein Hamburger Eroort-
agenten mit einer Givortmusterschnuauf. die iick — K-serhöht die llbrrsicktlickkeit nickt gerade — aus mehrere .Ge¬
bäude rc , teilt ut.b die ihre Ergänzung findet in eurer
Musterickau. die der Verein Hamburger Handelsvertreter
veranstaltet. In diesen Ausstellungen findet stck. vom. Spiel¬
zeug angesa.igen bis hinauf zu den grollen und komplizierten
Maschinen alles, was für den Export in Frage kommt. So
bieten diese Ausstellungen erne hervorragende Schau deut¬
scher Arbeit. Überseer und Ausfiibrbandler finden hier
alles, was ste nur irgend suchen mögen. Daneben versucht
man auch neue Wege zu wandeln und das Kunstgewerbe dem
Eivortbandel dienstbar zu machen durch die KunstaAverb-
licke Erportausstcllung Diese sorgsam gesiebte, im ,ubriAea
erfreulich umfangreiche Schau, die Kunstg-swerbe -n allen
Borirnten bringt, verfolgt den Zweck, dem llullenbandel in
stäikcrem Malle als bisber die Erzeuginlle deutschen.Kunst-
gene-br- zuzuführen. Zweifellos handelt es >ich brer um
einen sehr beachtenswerten Versuch, dem man nur .Gelingen
wü, scheu kann, damit einerseits das Kunstgewerbe so zw/'
Verbesserung der deutschen Zahlungsbilgnz benraacn und
andererk*ts in tibersee e:n Fürsprecher für Deutschland und
deullcke Art sein möge. Auch der Buchhandel ist nickt un-
tätia gewesen In drei reckt netten Ausstellungen, das
schöne Buck das nützliche Buck und das medizinische. Buck
vermittelt ec die Bekanntschaft mrt neueren und alteren
Wwkcn der deutschen Willenschaft und der schonen Literatur.
Nickt unerwähnt möge schliehlick auch die Ausstellung Sied¬
lung n^ Sädtebau bleiben, die zeigt, was ,n dem

den wir tickaktlicken Wiederaufbau Deuticklairvs wichtigen
Gebiet des Siedlungswesens ieit dem Kriegs Ule,stet wor¬
den ist Die Pläne , die die deutsche Regierung fm: den Wie¬
deraufbau der zerstörten französischen Gebiete bereit halt,
die ebenfalls hier ausgestellt sind greifen über das Gebiet
des deutschen Siedlungswesens hinaus.

Das umfangreiche Programm der. AEhEfl
Woche ist damit noch keineswegs erschöpft. aber schon dreier
Ausschnitt mag zeigen, w-e hier mit llmstcht nrck Tairrait
gearbeitet wird und wie stch alles rn den Dienst des Wie¬
deraufbaus stellt. In den Dienst des Wiederaufbaues
unsere« eigenen Vaterlandes und darüber oinaus .in den
Dienst' des Wiederaufbaues der Welt. Die Schwierigkeiten
eines solchen Werkes verkennt man ,n. SMburg gsrorb nickt,
aber man legt deshalb nicht mutlos dre.Handem den Scholl,
sondern ar^ tet mit zäher Energie. Die Erschütterung über
das grenzenlose Leid, das di- Nation getroffen, vermag rurs
wobl su beugen, nickt aber uns zu zerbrechen Gerade
Nor unserer Zeit zwingt uns. wie vor hundert Jabreu . Mrck
geistige Energien zu ersetzen, was uns an obo nicker Starke
genommen ist. Getreu diesem Wort des Eebermrats Cuno
ist nran in der Übersee-Woche an da- Werk gegangen!

Um die Zukunft Oesterreichs.
W.T.-B. London. 26. Au«. . (Drabtberickt.) Der Be-

ricktiistatter des ..Daily Cbromcle rn Belgrad  ecfakirt
amtlich, dnll alle Mitglieder der Kleinen Entente  erne
aktive Rolle bei der finanziellen und wirtschaftlichen Wie¬
derherstellung Österreichs ausuben werden. In vol-tlicken
Kreisen sei die Stimmung entsckieden gegen eine teilweise
Besetzung des österreickiichen Gebietes, durch die .Merne
Entivte . Die Regierungen Sudilawrens de. Tickecko
slowakei und Rumäniens hätten, beschlossen. 2lt«rrerch kman-
zielle lliitcrstütziin« zu gewahren. Das Blatt , ersabri aus
Daris  dall in französischen Kreisen die Entwicklung des
osteire-cklschen Problems aufmerksam verfolgt werde. Man
sei s<br besorgt wegen der Folgen. , welnr ans dem
fa"tmei!bruck Österreichs entstanden seien und drê wie man
befürchtet, zu einem Zufammenstoll oewastneter Streitkrafte
zwisckrn Österreich und den benachbarten Staaten rühren
könnten. Das österreichische Problem werde in Bans als
norfi dringender angesehen als die Reoarat 'onssrgge. Wah.
rend der letzten 24 Stunden trafen in Paris Berichte bezüg¬
lich des Anschlusses Österreichs an Italien  ei >,.
In den amtlichen französischen Kreisen wird Erklärt, ball e n
solches Dc' gehen den Krieg zwilchen ^ talien und
der Kle - uen Eniente  bedeuten wurde Andererseits
wird rnitgcteilt.- ball Italien die Kinne Entente nicht er¬
suchen wird, eine vorherrschende Stellung in Österreiche:n=
zunebmon Von Paris aus wird e-n dringender
Avvell an die Alliierten  gerichtet., dem Durchein¬
ander aus dem Balkan die ernsteste Aunnerkmmkert zu
widmen, um eine Kriegsgefahr zu verhindern.

Die Zusammenkunft des österreichischen
Bundeskanzlers mit Schanzer.

W. T.-B. Berona. 26. Aug. (Drabtbericht.) . Ttefani
meldet: Bei der Unterredung .zwilchen dem Minister des
Äubern Sckanzer  mrt dem österreichischenBundeskanzler
Seipel  sprach Schanzer Dr. Se.rvel Mnen Dank aus für
die von diesem abgegebenen Erklarunaensowre h.tb An-
erkennnng der von Italien zugunsten Österreichs entwick..Ite!>
Tätigkeit. Sckanzer bestätigte darauf, wiedoruin dre Grund¬
iger der italienischen Politik «Euber Österreich und er-
fVnrit  diese sei geleitet von der gewlllenbaften Beobachtung
des Bertinges von St ., Eermain brn J .tilien streng »u be-
obockten bealllicktige. wobei es lern Mogl-ckstes tue. damu
er auch rcn den aickern geachtet werde. Scknrnzer erklärte
formal : Die Italiener werden stck . aus diesem Gründered er Änderung  des Statue guo ln Österreichw i d e r-

etzen Sckanzer' betonte, die .Methoden für die Reorgam
iation Österreichs würden ohne reden AuHckub von der Italic
nücken Rtt-icrun« geprüft. Hinsichtlich der. bereits an d'e
Öinntl ' äkeil gelangten Vorschlgge über eine W,rtschafts-
pcidchduna zw-scken den beiden Landern oerGrach Schanzer.
die italienische Regierung werde die osterreickucken Vor¬
schläge unvirzüglich prüfen, um.sowohl tue Schwierigkeiten
ihrer 'vurckführunk als auch dr« Möglichkeit ihrer rasch.»
Verwirllickvro fcstzustellen. Indessen erklärte Schanzer
Dr Seipel, endgültige Vorschläge konnten von der italien>-
schen Regierung erst dann gemacht werden., wenn der
Völkerbund  seine Entscherdun« über dre rhm von der
Londoner Konferenz übertragene Frage bekannt gemacht
hübe Der Minister sckloh. Jtalreu werde - wie er wioder-
holt erklärt babe — unr rn llbereinstimmung mrt den
All ierten bandeln. Auf die Frag- . des . csterrercklschea
Finanzministors über die bereits vom italienischen Kabinett
dewilligte Anleibe von 70 Millionen Lire  er.
wwerte Sckanzer. er werde den italienischen Fmanzmlnlster
ersuchen M unveizüglich mit dem österreichischen Finanz-
»nnistcr über die Erörterung des erwähnten Kredits in
BerbtrdiN.g zu setzen.

Wiesbadener Nachrichten.
Erziehung zur Sparsamkeit.

Viel wird über Erneuerung der Volksseele, über Duft
wörtÄtreben der sittlicken Kräfte gesprochen und gelckrieben.
Jeder , der sein Volk liebt und an setmem Vaterland, iemee
Heimat hängt hört und liest es — mit den Llhren und de«
dsi»c»en In das Bewulltiein. bis in die Erkenntnis hinein.
Ärinat' es nur Decht weknägen. 3m Gvunde genommen.
glauben w°r alle, dall die anderen mit der Erneuerung an- .
tonaen müff-n Mir selbst fühlen uns ungetro en. . Wir /
Rfeen in̂ unserm Panzer der unbewulltem SeMtzufrreden-
hktt uMnKbar . unverwundbar. W« oft̂ hört rrnnj ^ r
»o« Haus hauen deren Unwirtlckaftlickkertm die Augen
f»? inat daß ste glauben, -das Muster einer Sausfrau »u
sein Wie manchesmal hören wir jemand ück als bchonders
sparsam rühmen, den wir von dieser Elgenschrckt völlig ivelnx "fffvcr'Tiffi;TeTbTt ift nran nur su biiutiö hu)  inr
unklaren Man glaubt daher leicht, das möglichste zur Er-
meueruug des Lölkes beizutragcn. ohne daß “
gewohnten Gleise abweicht, ohne dall twi stck der Muüe
unterzieht Arbeitiswe-re und Pflichterfüllung auf dre io
'ganz veränderten Verhältnisse e'urEöMu . Es O mühsam
für die Hausfrau von beute, eine vorbildlzche vausnau zu
fein wie es vor Jahrzehnten eigentlich te®« war.cs nickt zu fein. Als das Gebot aus dem Kochbuch. ..manvtusS'Yrt xi! ^efolfl'eu tDux, uixi> 3tibuftT'i^ uit'b
Handel' wetteisertcn. der Hausfrau tausend Erleichterungen
zu sckiaffen damals sparsam zu wirtschaft-en. war eine selbst-
aewollte Tugeitd Heute stebt hinter dem Willen zur Evar-
samikett da- unerbittliche Mull. Und dennoch bennoch
siei-t das aufmerksame Auge nock überall, auf Schritt und
Tritt Verschwendung und Achtlosigkeit... Dre Jugend lernt
nicht mehr das Kleine achten, die Anugsamre . ebvm. Dasiunae berufstätige Mädchen braucht, sein Einkommen »um
gröllten Teil iür seine eigenen Bedürfnisse auf. ohne, den
Eltern mehr als einen Älnstandsbrocken abgebenM wüsten.
Dadurch werden der Egoismus, das . LurusbedurHrrs. gro^
aozogen und genährt, die Achtsamkeit..auf sorglicke Bilege
von Kleidung und Hausrat ein-gerchlaie-rt . der Sinn zur
Svarlamkeit unterdrückt. .-Nun ^ ^ zwar teû kidEStrümvfe zu tragen und dazu sebr unpraktich. aber ..vre
andern" tragen sie auch, warum soll meine Tochter es Nicht
S ?"n Ä die Mutter . Die RedErt : wozu dennimariain !e-n es nützt heute za doch Nichts. tu ganz oer
kurzsichtigen Ma stemme in ung entsprechend. Im s^obenkann
heute niemand sparen, aber im kleinen vrel mehr, als die
meisten Ndütter es ahnen und ihren Töchtern berbl^ non.
Bon klein auf. beim Spielzeug angefongen. mull Achtsam-
teU  Behutsamkeit die Sckrittmackerir, der Sparsamkeit
iojn' — wir stnd arm und werden nie wieder rerck. wenn der
Geist der Sparsamkeit nickt in die .Kinder «epflamst wird.
Beispiel sein neillt es für die Mütter , Nickt wie jetzt so
häufig sich an der Jugend rin ' Beilviel nehmen, nnd >n ..Um
bekümmeti-Mii um die Zukunst dem Tag an Vergingen
abzugewinnen, was er hergeben will. Nur so wird Erneu¬
erung und Hebung der sittlichen Kräfte zu erwer̂ n^sein

— Auf dem Wockenmarkt am Samstag war Gemüle
und Obst wieder stark angesahren. bei itarker Nackfrag«
u-üd flottem Verkam. Die Erzeuger- bezw. Kleinhandels¬
preis« stellten stck wie folgt: Weillkraut 2 M. kGrzeuger-
pi-eisl bezw. l M. (Klein Handelspreis). Rotkraut 5 bis 6
Mark bezw. 6 bis 8 M.. Wirsing 2 brs 3 M. bezw. 4 M..
Kohlrabi 1 St . 1 bis 2 M . bezw. 1.50 b>̂ 2.50 M.. Grüne
Stangenhobnen , 0 bis 12 M . bezw. 18 M., Grüne Busch¬
bohnen 5 bis 6 M bezw. 8 bis 10 M Grüne <̂ v!en m.tSchale 10 bis 12 M bezw. 15 M.. Sellerre 1jot  1 vis
4 M bezw 2 bis 8 M.. KopMlat 1 St . 1 bis 2 M. be»w.
3 M.' Endivienfalat 2 bis 5 M. bezw, 5 brs 6 M.. Feld-
aurken 1 St . 4 bis 10 M. bezw. 8 brs 15  M .. Tomaten
?0 bis 1» M. bezw. 15 M.. Kartofseln 4.50 brs 5 M. bezw.
s zr> 4>is "6 50  M Lauch 1 St . 1 bis 2 M. bezw. 3 M.,
Zwiebeln 10 bis 12 M. bezw. 12 M.. Ellövfel 10 bis 15 M.
£ 15  bis 20 M.. Kockäpfel3 bis ^7 M. bezw. 5 brs
10 M EllHirnen 1 Pfd . 12 bis 15 M. oezw. 15 bis 20 M.,
Kockbirnen' 8 M. bezw. 8 bis 10 M.. Zwetfchen6 brs 8 M.
bezw 10 bis 15 M.. Mirabellen 10 M. bezw. 10 brs 15 M..
Reineclauden 8 M bezw. 8 brs 10 M.. Vfrrstche 20 bis
M M bezm 25 bis 30 M.. Avrikosen 18 bis 25 Ai. bezw.
20 bis 80 M. Alles per Pfund.

— Wiesbadener Fremdenverkehr. Dre Fremdenziffer
beträgt , wie die amtliche Fremdenkontrolle des stadttstckm
Derkebrsbiireaus meldet, vom 1. Januar bis 24. August 1922
insgesamt 112 033. . (Kurgäste- und Pastanten.)

— Wichtig für Hausbesitzer. Mieter und Wobnungs-
suchende. Das Presteamt des Magistrats teilt uns mit:
Zur Vermeidung von Verzögerungen und unnötigen Kosten
sei darauf hingewiesen. dall Personen, die für Wohnungs¬
suchende Mieter . Vermieter uiw. Klagen bei den Mret.

(28. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Der Einsiedler vom Schreckhorn.
Hochgebirgsroman von M. B. Hohenoie«.

Dann setzte auch sie den Weg in der Richtung zur

^ °̂Paul Bmromi. der dabei mit seinen kurzen Schrit¬
ten neben ihr folgte , wobei er auf dem zerrissenen
Boden dieses Moränengeländes wiederholt ms Stol¬
pern kam und manchmal erst in die Kme zusammen¬
brach. versuchte noch wiederholt, seinen Standpunkt m
heftigen Worten zu verteidigen, aber es war al̂ horte
Herta gar nicht auf ihn. als waren ihre Gedanken so
weit abgeirrt, datz sie ihn sogar vergessen zu haben

ste dann bei der Vlaueishütte eintrafen,
krochen die Schatten der anbrechenden Dämmerung be¬
reits zu den Bergen herauf und hüllten diese rn ihren

war unmöglich, daß noch vor der Nacht in das
Tal abgestiegen werden konnte.

Set Senn der Blaueishütte , der Tfchusepp kam
vor der Hütte den Ankommenden entgegen und mate
Herta sofort wie einer bereits Vertrauten zu. wobei
er gleich erklärte: . „ .

„Der Einsiedel hat mir scho g sagt, dass d Ns der
Hüttn bleibst: Hab sei Kammer! a gleich Herrichten
müatzn. Js alles scho ferti . Und der ander Herr da.
der muast halt auf der Ofenbank liegn. Js wohl a
woltern bistl hart . Aber es schlaft st net so unschön.

Neugierig war Paul Bonomie mit hinzugetreten
und hörte auf diese Erklärungen; er hatte nur das
Wort vom Einsiedler verstanden, weshalb er auch

tzleicĥgereizt̂ fragte:sagt denn der Bursche? Ich kann von die¬
sem"Kauderwelsch kein Wort verstehen."

Aber nicht ihm antwortete Herta, sondern sie
wandte sich °n den Ts-husepp mit der Frage: p

ist der Einsiedler?.

Js wieder furt, aft irgendwo in Fels , hat nichts
weiter hinterlassen, als dass sei Kammer! für dich ferti
g'richt wird. Und dös is scho alles sauber. ^

„Wo schlasen dann die anderen, die Führer und
Sie '̂ "

'Moanst mi? Das is ja do gler zum Lachen, rm
Heu halt, im Stall , beim Vieh. Du. da is woltern
fei warm, wenn die Nacht anfangen, grauslich zu

„So hatte der Einsiedler gar nichts sonst hinter-
frtfrött 9 M

Woastt selm, daß er net viel redt. Js net nötig?
Js eb a leerer Hafen, der am lautesten scheppert. Aber
soll ich net noch an Schmarrn machen oder an Retsel
oder an Sterz ?" . , . . ,

„Nein, nein, ich habe alles dabei was ich will
„Aft schaug i nach'm Vieh. Woatzt eh, dag da

nichts verschcmt wer'n darf." .
Als der Tfchusepp darauf die Hütte wreder ver¬

lassen hatte, in die er mit Herta und Paul Bonomr
hineingegangen war , redete dieser abermals auf

^^ Wa^ foll nun geschehen? Wir können doch in der
Dunkelheit nicht mehr in das Tal hinunter. Es muß
doch ein Zimmer zu haben sein?"

Dort, die Ofenbank hat der Dschusepp für dich be-

[t,m sic was. . . die Ofenbank?^
"Freilich! Der Tfchusepp behauptet sogar, daß sich

dort sehr gut schlafen lasse." . -
Ick protestiere. Das sind fa skandalöse Verhält¬

nisse? Wo bleibst denn du?"
Dorl neöeN'trn ift ein Anunr, der nöer eng genug

ist und eben für eine Person genügt."
' Înd icĥ "

"Hat dich jemand heraufgerusen? Wer- hier
heraufiommt, der weih, was hier das Leben gibt und

nttt W 1° -i- --
Dank."

Aber auch der lauteste Protest änderte nichts daran.
Paul Bonomie mußte sich fchliehlich dazu beguemen,
für eine Nacht auf einer Bank, auf die der Tschufepp
mehrere Decken legte, zu schlafen.

Bald war es dann so dunkel, daß in der Hütte nur
noch die sich unklar abzeichnenden Schatten Hertas und
Bonomis zu erkennen waren. Die Bergführer hatten
sich sofort in den Stall zurückgezogen und auch der
Tfchusepp fand bald einen Vorwand, um sich entfernen
zu können

Der Einsiedler aber meldete sich nicht mehr.
Herta ginn in dem engen Hüttenraum immer wie¬

der ' aus und 'nieder: ihre Gedanken waren zu erregt,
so daß sie doch keine Ruhe finden konnte. Zu plötzlich
war alles so über sie gekommen. Sie konnte davon
nick't frei werden, daß dieser Mann, dessen Erscheinung
und Verhalten nur kraftvoll und wie machlherau---
fordernd war. drei Jahre im Zuchthaus verbüßt
haben sollte.

Wie war das d«r.kbar?
Aber war dieses nicht auch erklärt worden? Einen

Totfchlagsverfilchgegen seine Frau sollte er ausgeführt
haben, die trotzdem noch seine Frau geblieben war
Wie hatte das möglich sein können? Hatte dieser Ein¬
siedler wirklich eine Tat ausführen können?

Aber es war doch so. Er hatte es selbst zugegeben.
Während ihres Auf- und Niederfchreitens kauerte

Paul Bonomi auf. der Bank am Fenster und blickte
bald in die Nacht hinaus , die um diese Stunde so
dunkel war. daß nichts zu, erkennen war, dann wieder
folgte er den unruhigen Schritten Hertas, die zu
keiner Ruhe zu kommen schien.

Kein Wort wurde dabei gesprochen; es war. als
fürchtete jsdes das erste Wort, das fallen mußte.

Es war wie eine unheimliche Stille vor einem
Sturm , die auf allen lastet, die etwas unbestimmt
Kommendes ahnen, aber doch nicht mit Bestimmtheit

i erraten läßt.
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|mwvTi«9(mtern oder Beschwerden bei den Gemeeindebe^

B  Hordenoder deren Aufsichtsbehörden führen,bei Ären Mnstets eme Vollmacht des Auftrasgebtts. die vom M-
Mn Smamamt oder den sanft »ugelaissenm Oteuen

wht  oem gesetzlichen Stempel versehen sein muß. vorrulesen
ylwen.

O t ^ dte »,eJnvalidenverncherungsbeiträge . WÄrendznr
Avrt^der Höchte Wochenbeitrag zur In ^ Ä«mv>MckemnÄ12 M. betragt, treten ab 1. Oktober d. I . mich W
Lahnklassen hinzu. Die bisherigen Lobnklassen.^ brs ^
Metben unverändert bestehen. Für Bertvagszetten naw
dem 1, Oktober d. I . sind zu kleben bei einem Wo^ nlabn»cm 3t« bis 519 M. Marken der Klasse 3 tu.  18 M. von
619 brs 750 M .Marken der Klasse K au 24 M-. von 75U
WslOJO M. Marken der Klasse L zu 32 M ... von 1039 brr
1380 M. Marken der Klasse bl zu 42 M.. über 1380 M.
Marken der Klasse N zu 52 M. Nähere Auskunft erteilt
das hiesige Städtische Bersrcherunssamt. Mcrrktstranet  l-

— Die günstige Loge des Arbeitsmarktes hielt auch rn
der Rerichtswoche an. Nach wie vor komrien selernte Ar-
beitskyjste fast aller Berufsarten sofort in Ar̂ rt unte^
gebracht weiden. Insbesondere konnte der Nachfrage nach
Angehörigen der Baugewerbes, des Maler - und Tüncher-.
Holz-, Metall - und Bekleidungsgewerbes sowie nach land-
wirtschctftlichen Arbeitern und Hausdienern nicht voll nach¬
gekommen werden, wie auch jüngere gut analmrierte Krai.e
für die kaufmännrichenund technMen Berufe Jcwte das
Hotelgewerbe gesucht blieben Desgleichen boten. sich tur tue
voll erwerbsfähigen ungelernten Arbeitskräfte reichtun
Arbeitsgelegenheiten. Lediglich im Nahrungsmlttelgewerv«
ist in Anbetracht der steigenden Teuerung dre Zahl der
Arbeitsuchendengegenüber der Vorwoche gestiegen: doch aum
bier fanden fick für einen groben Teil der Neugemeldeten
sofort wieder Arbeitsgelegenheiten im Beruf und rn der
Industrie . Der weibliche Arbeitsmarkt isi noch rmwler ge¬
kennzeichnet durch den unvermindert groneu Mangel an
weiblichem Hausversonal, wogegen für die gswerdlrm-.'n
Arbeiterinnen nach wie vor ein Überangebot von Aroen-
fuchenden vorhanden ist. Am 24. August 1922 waren ins¬
gesamt 571 Arbeitsuchende gemeldet, darunter befanden n«>
290 Notstaitdsarbviter und 4 Unterstützungsempianser. an
Erwerbslosenunterftützungwurden insgesamt 2505.90 M.  in
der Woche vom 14. August bis 19. August 1922 gezahlt.

- Die Beratungsstelle für 8 - »v-r« -rt »«g (Sprechstunden werktäglich
von 814  bis 12 Uhr) eröffnet aut Donnerstag , den 31. d. M ., «inen drei¬
tägigen Gaskursus für Hausangestellte , zur Unterrichtung im Kochen.
Braten , Krillen und Rösten auf Gas . Näheres im Anzeigenteil.

Vorbericht« über Kunst, Vorträge und verwandtes.
* Staatstheater . Wegen Erkrankung von Frl . Nielsen gelangt am

Sonntag im Kleinen Haus statt der angekihndigten Vorstellung „Der
keusche Lebemann" der Schwank „Börsensieber" zur Aufführung . Die bereits
gelösten Karten behalten ihre Gültigkeit.

- Rheinischer Dichterabend. Der rheinische Dichterabend im Rahmen
der festlichen Tagung des Verbandes der Kunstfreund « in den Ländern
am Rhein sDienstag . den 29. d. M.) . abends 8)4 Uhr, im kleinen Saale
des Kuckvauses wird bestritten durch Dr . Gustav Manz , einem gebürtigen
Rheinländer , Lektor für Vortragskünstler an der Hochschule in Charlatten-
burg . der im gleichen Maste als Vortragsmeister wie als Litecaturkennei
bekannt ist. Nach einer kurzen liieraturgefchichtlichen Einführung wird er
im ersten Teil des Abends Prosa lesen von W. Schäfer , Herbert Eulen¬
burg . Wilhelm Schmidtborn , Alfred Poquet , Fritz Philipp ! u. a . $ <w

Lyrik von Ivkeb Kneip. H-ini . Lersch, Paul Zech. Alfred Momberi
Emanuek v. Blcchmann. Wilb - lm v. Scholz. Hermann Hessel, Leo Stern'
b,rg Kar ) Nötiger Den veschlust macht heitere Prosa von Ludwig FinSb,
tziffolaus Schwarzkopf, H. Zerkauten , Adam Farillon u. a . Die meisten
Dichter werden selber anwesend sein.

Au« vem vereinskeben.
..Ztenographenverein Kabelsberger Wies-

b, . den E . B ". Beginn neuer Anfängerkurse Montag , dsn 28., und
Dienstag , den 29. August, abends 8 llhr , in der städtischen Handelslehr-
vnstalt , Dotzheimer Straste 9.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Bierstadtcr Gcmeindevertreterfitzung.

Lierstadt , 2b. Aug. Die Gemeindevertretung gab die Zustimmung
,u < Ausstellung von Schuldscheinen über die vom Regierungspröfidente » an
die Herren Dickhöuser und die 10 Siedler gewählten Darlehen . Es er¬
folgte eine eingehende Besprechung über den Stand der Stedlungsbauten

s bestehen Diisersnzen zwischen den Siedlern und dem Lieferanten der
chrcinecarbeiten und Backsteine. Um die Fertigstellung der Bauten nicht

»och länger zu verzögern und eventuellen Prozessen aus dem Wege zu
gehen, wurde der Eemcinderat beauftragt , mit den beiden Herren in per¬
sönliche Verhandlung zu treten . In bezug aus den Belchw-rdeausschust zur
Entscheidung über Peschwerden gegen die Festsetzung des den Erzeugern
von Brotgetreide auferlegten Liefersolls in unserer Gemeinde wurden
folgende Personen gewählt : di- Landwirte P . W. Seulberger , Karl
Warner 2r, Aug Kaiser jun ., Buchdruckcretbefitzer Goschke und rtefbau-
unternehmer Wilh . Schreiner.

Der Höchster Schulstreik beendet.
= Höchst 0. M ., 26. Aug. Eine Katholikenversammlung beschloß, den

schulstreik abzubrechrit.

Eerichtssaal. V
Fa . Frau, - lisch«- Polizei , ericht. Das Militär -Polizeigericht Wiesbaden

verurteilte 38 Einwohner aus Berlin , Hannover , Düsseldorf Frank¬
suri a . M. (oon dort allein 22), Darmstadt , Mannheim , Pforzheim.
Friedland , Wandsbek , Salzungen und Bad Homburg , die ohne vorschrists-
mäßige Paste in das okkupierte Gebiet einzereist und bei einer Kontrolle
durch die Gendarmerie festgestellt worden waren , bis zu 209 M. Geldstrafe.

Sport.
Der Rbön-Segelflug-Wettbewerb.

Nacb den hervorragenden Leistungen unserer deutschen
Segelflieger beim dritten Rbön-Segelklug.-Wettbewerb ist es
schon letzt möglich -in allgemeines Urteil über die E r folge
und die Zukunft  dieser Segelslugbestrebungen abzugeben
Das Voriabr brachte nach Höchstleistungen von .etwa fünf
Minuten erst narb Abschluß des Wettbewerbes die in^ rnatio-nales Aufsoben erregenden Fluge von 13 bis 21 iiunutenSSi, ?, imW Jtim arftcn Male gelang es dem Regierungsbau-
meilter Sardt die Abllug telle Lci starkem Wind längere Zeit
um ! Ä, Meter zu urdobnunv  nabe dabei kaum. 12 Meter
Aer nach 21^ Minuten zu landen. Damals leben aetateri* hnS miA rnif outen Flugzeugen erst nach längerer Übung

nd Ä̂udDimder Ätttrömunsen in dem Luftmeer Erfolge
zu emeichen sind und die von den Veranstaltern erwarteten
Ergebnisse eingedende Proben ooranssetzem Jl «000  Mark"
fabrtindustrie nack langer ^urEaltuug ; de ni 100(900' OTorf-für einvn ftluö oon 40 SJitnutcn ,«0** v c. i

alaubten nur die Erngewelbten daß im
Ä .ifSS d-r Brei--, zur Verteilung kommen werde

^usodieies Ende des Rbön-Wettbewerds die geforderte
Ä «t m?t" dam"Älul>e vor Martens-Sannover am 18. August
3 # fi Wnntten ühertroffcn und von Hentzen auf

die Ausichrerbung einen̂ tn . « Leistungen auf einem
^lu ^ tî lDer DreislundcnslugHentzens ist dabei noch außerFlugzeug ltier aireiillltv > > » geringe Änderungen

Fliegergruvoe von 15 bis 35 Minuten die beute noch ein
ernübafter Konkurrent auf den bis 31. 10. Acnen PreisM
Auch andere — zum Teil alte - Flugzruge baden bereis
webrfach die voriädrigen Höchstleistungen des Wettbewerbes
ubertroifen und io ist denn zu erwarten, daß mit wachlender
Übung Etundenslüge keine Seltenheit meb: bleiben.

Die Fortschrittegegen das Voriabr st̂ d gerade auf dem
vielumstrittenen Gebiet der Flugart zu verzeichnen. Wahrend
früher auch größere Flüge (mit Ausnabme des Hardüchen)
im wesentlichen als Gleitilüge anzusprechen st"», da nur kurze
Strecken ohne Hohenverlust geflogen wurden. st"d m diesem
Iabre Seselslüge odne Höbenverlust auch bei älteren Avva-
raten keine Seltenheit und bei den großen Rekordilugen
selbstverständlich ausgefübrt worden. Dabei bandelt e- um
nicht nur um statistisch« Segelleistungen , beidenen auf-
steigende Luftströmungenbenutzt werden (die schonO. latlen-
tbal sogar in der Ebene stets aachwies) , sondern auch um
dynamische Segelleiitungea . bei denen durch. Anpassung an die
stets vorhandenen Schwankungen — Böen ein direkt
wellenförmig verlautender Flug zustande kam._ .

So kann man zwar zurzeit das Segelflugproblem . m
seiner grundsätzlichen Anwendung als gelost betrachten. ledaL
stehen wir sicher erst am Anfang einer wichtigen Entwicklung
des Flugvroblems da es ietzi gilt , die gewonnenen Grund-
lesen zu vertiefen und den Erfolg auszubauen. Jahrelang
r ock wird man studieren müssen, um die Maßnahmen zur
Bekämpfung und Ausnutzung aller Tucken des. Lut-meeres
kennen zu lernen. Es 'st daher, wie wir schon vntteilten . da¬
vor zu warnen nun schon bald zu einem. Hllfsmotorenheirlev
Lderzugeben. der sich später zum Aufsteigen in starke Wind¬
strömungen nicht vermeiden läßt, denn sonst kommt die » kug-
technik leicht noch einmal aus denielben. Weg wie vor lo
Fahren, als das Streben nach immer größerem Krastamwand
die reinen «Ägeleigeirschaiten zur Ausnutzung der ungeheuren
Luftenergien unterdrückte , . . . . . „Wenn es dann gelungen sem wird die Lun wirkltch ru
beherrschen, dann wird sich auch ein wirklicher wirtschattucher
völkerverbindender Luftverkehr einrickten lassen und nicht wie
jetzt, wo die Fahrpreise der L>!it "Lrlebrsgesellschaftenkaum
>bre Benzinkosten decken können. Um aber das Ziel in uner¬
müdlichem Streben erreichen zu können, muß das deutsch-
Volk endlich auch den Nhon-'- egLlflug-Wettbewerb mit iolchcn
Geldmitteln unterstützen, die zur Durchsubrung dieser Be.
strebungen notig ünd. damit nickt wie seither das Wichtigste
Unterlasten und die Zeit der segelflugubungen beschrankt
werden muß. I ? größere Geldmittel den Veranstaltern (Ge¬
schäftsstelle: Frankfurt a. M.. Nabnhofsvlatz 8) zur Verfügung
gestellt werden, desto schneller kann das Ziel erreicht
werden. 4

* » er schloßt - , des Rtz°n-Se,eiflu, -Wettbewerbs brachte wie uos
ergänzend geschrieben wird , noch eine große Anzahl durch herrliches Segel-
^lugwetter begünstigte glänzende Flüge und neue Weltrekords . Am, -Lor-
mittag startet« Hardt aus seinem Flugzeug mehrsach mit Ersolg , ohne
irgend laelche Hilssmannschaften , um einen Sonderpreis und schloß daran
kurze Flüge mit' glatten Landungen . Am Nachmittag wurden , nach einigen
libungsflügen der Darmstädter , all - großen Kanonen zum Endkamps heraus-
g>zogen, handelte es sich doch nicht nur NM die Festh« ltung und Verteidi¬
gung der ausgestellten Rekorde, sondern auch noch um den Erwerb einer
Anzahl Sonderpreise , di« zum Teil in den letzten Tagen nock, von einigen
liegeisterten Ausländern gestiftet worden waren : so hatte Herr Profesior
fr . Kullmer aus Syrakus U. St . 4 Preise von so 10 009 M . gestiftet und
Zerr Williams ein chilenischer Eesandtschasts -Attachs , zwei Preise zu
io 000 M und 5000 M . Kurz vor 5 Uhr stieg Hentzen- Hannover aus um
den Kullmer-Höhen-Preis , dir mindestens 300 Meter Erhebung über dev
Startpunkt forderte . Nock eh- er dtese Höh« erreicht hatte , starteten
ö-ackmack-Darmstadt und Botsch-Darmstadt um denselben Preis , so daß sich
nun drei große Flugzeuge in der Lust besanden . Botsch ging nach
9 Minuten in 2 Kilomelei Entfernung glatt nieder , während die beid«»
anderen Flieger ihre Kreise immer höher zogen und bald 300 Meter über-
ichrtiten Inzwischen stieg auch Martens -Hannovec auf , sowie Brenner-

tuttgart und Muitray -Dresden , die sämtlich Fernflüge nach Trünkhos
,n« Poppenhausen unternahmen , wo Martens nach einem Umweg über

Gersfeld in 18 Minuten landete und einen Kurvei ^ Soirderpreis erwarb,
ährend Brenner nach 9 Minuten in unmittelbarer Nähe landete und

inen der Chile-Preise erhielt , und Muttray nach 5 Minuten 2^ , Kilo¬
meter Luftlinie zurückgelegt hatte. Während dieser Starte suchten sich die
beiden Hauptkonkurrenten in Höhenleistung zu überbieten und bald er¬
reichte Hentzen nach mehrfachen Schwankungen 35« Meter , während stck:
~actmatt -öligere Zeit auf über 330 Meter Höhe hielt . Dabet standen di
'lußjeuge oft minutenlang scheinbar unbeweglich in d- r Lust oder schwebten
gleich großen Adlern kreisend über oder nebeneinander . Es war ein Bild
das jeden Zuschauer begeisterte und besonder» auf die zahlreich erschienenen
"u - lünder geradezu verblüftend wirfte . Inzwischen erschien auch Fokke,
mit seinem D- pveldeck-r für zwei Personen aus der Startstelle . Das Flur-
zeug ging mit gutem Auftrieb hoch, macht« aber durch Hängenbleiben de-
'taciseils einige recht bedenkliche Sprünge , die Fokker meifteckhast be¬
herrschte, und flog sicher ins Tal , den ersten Gleitflug mit 2 Personen
vollendend, iisach 1 >̂ Stunde ging Hackmock-Darmstodi , der feinen ersten
großen tzlug in seinem neuen Flugzeug ausführte , -US seiner Höhe nieder
und landete bei Eersseld 4%  Kilometer von der Startstelle glatt : wenn
er auch den Höhenpreis nicht gewinnen konnte, so erzielte er doch einen
der Chile-Preise , während Hentzen-Hannover noch weiter seine Kreise zoo
und bald erkennen ließ, daß er seinen eigenen Rekord von 2 Stunden
überbieten wolle. Bei Einsetzen der Dunkelheit wurde daher nach 7 Uhr
-in großes Feuer angezündet , das auch den noch Anwesenden bei dem
kalten Winde recht angenehm war . Als urn 8 Uhr sich Hentzen nach
3 Stunden Dauerflug wegen der zunehmenden starken Dunkelheit zum Ab¬
stieg nach Eersseld anschickie. brachen alle in begeisterte Hochrufe aus . Erst
als das Flugzeug in der gerne verschwand, verließen die Zuschauer ein¬
schließlich des Prinzen Heinrich, der den ganzen Tag auf der Wafferkuppe
geweilt hatte , den Platz . B.

Neues aus aller Welt.
Meülschiebuuaen in Erfurt. Die Kriminalpolizei in Er-'

furt bat umfangreiche Meblschiebunaen. die in der städtischen
Getreidestelle vorgekommensind aufgedeckt. Bis letzt find
drei städtische Angestellte, ein Müblenpäckter und zwei Bäcker¬
meister aus Erfurt verhaftet. Die städtischen Angestellten
haben Kommunalmebl unerlaubt an Private abgegeben.
Die Höbe der Untericklagungcn konnte noch nickt festgestcllt
werden, da die Untersuchungen noch im Gange sind. Die Be-
rölkerung Erfurts ist durch diese Unredlichkeiten schwer ge¬
schädigt worden.

Großieuer im Salzbergwerk Reuftaßfurt. Im Salzberg¬
werk Neustaßlurt war ein Koblenbnnker in Brand geraten.
Das Feuer nahm jedoch schnell eine große Ausdehnung an.
es vernichtete vor allem reiche Koblenvarrate und die Brücke
der Werkseilbahn. Stadtbaurat Seipel , der Kommandant der
Staßsurter Feuerwehr, erlitt beim Einsturz der Brücke schwere
Brandwunden. ^ ,

Den Vater ermordet. In der Nackt zum 25. August ist
der Tischlermeister Schubert in Rottluff bei Chemnitz von
seinem Sohne, einem Tlschleraesellen. mit dem er auf das
Feld gegangen war. durch Hammerschläge ermordet worden.
Der Täter ist verleitet worden und gibt als Grund der Tat
an. daß der Erschlagene seine Familie immer liebloser be^
bandelt babe.

50 Personen durch Kentern eines Fäbrbootes umgekom¬
men. Reuter meldet aus Limla : Durch das Kentern eines
Fäbrbootes sind fünfzig Personen, darunter achtzehn Kinder,
umgekommen. ^ .Zugentgleisungen m Frankreich. Nach einer Savasmel-
dung aus Duai ist am Freitagnackmittag 4 Ubr die Lokomo¬
tive des Schnellzuges Paris -Lille in der Nähe von Douai
entgleist, wobei ein Wagen dritter Klasse beschädigt wurde
Acht Perionen wurden verletzt Nach einer Haoasmeldung
lind am Freitag ein Personen,ug. als er St . Amand. und ein
Güterzua. als er den Babnboi von Leselles verließ, entgleist

Neue Hitzwelle in Amerika, Die Bevölkerung New Ports
hat seit Mitte letzter Woche unter einer neuen Hitzwelle zu
leiden. An einem Tage wurden zwölf Personen vom bitzichiag
getrossen. Die Nacht vom Freitag rum Sam Stag iti
über 6000 Perlon« » im Zentralpark tu.

Handelsteil.
Wirtschaftliche Rundschau.

Das.wirtschaftlicheLeben steht eegenwärtig to Zeiehen
eines wilden Preistaumels und das vielmißbrauchte J”
von der Umwertung aller Werte ist Ernst geworden. Jed
Tag bringt ungeheure Preisveränderungen auf ailsn _ _
bieten. Charakteristisch sind in dieser Beziehung die J
gange am Metallmarkt der Berliner Börse, ^ rnnerhaldeZeitraums von 24 Stunden der Preis für 1 kg Barrensilber
um nicht weniger als 9000 M. gestiegen ist, . t „
38 000 M. Auch auf den übrigen Gebieten des Metallmarktes
finden sich Preissteigerungen gewaltigen Umfanges,
Zink, Blei und Kupfer. Die Nachfrage ist trotz der hohen
Preise sehr stark, es hat den Anschein, als °u }
wie am Effektenmarkt — jetzt auch am MetaUmarkt -
Berliner Börse das Ausland in großem Umfang als Karner
auftritt. Während allerdings am Effektenmarkt die Kain-
tätigkeit des Auslandes sehr offenkundig ist, wird sie a
MetaUmarkt etwas ..kaschiert“ und erfolgt meist a^rcnMittelspersonen. Namentlich für deutsches Zink mteressiart
sich gegenwärtig das Ausland recht stark, und es Schemen
besonders von belgischer Seite recht umfangreiche Kaule
vorzuliegen. Wenn nicht alles täuscht, wird man auch in
kurzer Zeit wieder, wie in der Vorkriegszeit, zu einem inter¬
nationalen Zink-Syndikat gelangen. Verhandlungen däfL̂rArt sind im Gange und für die deutsche Zmkmdustje
wäre das Zustandekommen internationaler ZmkPreise, die
die Hauptbedingung eines solchen Syndikats darstehen Wür-
den, zweifellos sehr wertvoll. In Betracht kämen vor allem
die deutsche, belgische und englische Zinkindustrie. Die
starke Kurssteigerung in Zinkblei, die m letzter Zeit an
der Berliner Börse zu verzeichnen war, durfte als eine folge
der in der Zinkindustrie bestehenden Pläne anzusehen sein,
besonders die gewaltige Kurssteigerung der Aktien der
Hohenlohewerke, der großen Zinkproduzenten, durfte sich
hieraus erklären. Gewaltige Preissteigerungen vollzogen
sich in der letzten Woche auch am Markt für Getreide und
Früchte. Gerste. Weizen, Hafer und die übrigen Futter¬
mittel steigen täglich tun mehrere }iundert Mark und
namentlich nehmen auch die Preissteigerungen für Butter
allmählich einen rapiden Umfang an. In der Vorwoche
noch wurden im Großhandelsverkehr für Butter 160 bis
170 M. bezahlt, bei der jüngst abgehaltenen Auktion der
Meierei-Verbände Schleswig - Holsteins stellte Sich dei
Butterpreis im Großhandel bereits auf 200 bis 210 M. und
dabei herrschte große Knappheit an Ware. Man kann dem¬
nach ungefähr ermessen, zu welchen Preisen wir i™.. Klein¬
handel demnächst gelangen werden. Aul den übrigen
Warenmärkten sieht es nicht anders aus. Besonders be¬
legen sich auf allen Gebieten des Bekleidungsmarktesdie
Preise in geradezu stürmischem Tempo nach oben. Be¬
zeichnend für die zu erwartenden Preisverhältnisse ist die
von einem der größten ,Warenhausbesitzer Berlins ge¬
nachte Mitteilung, daß im Textilhandel die Einkaufspreise
'wenwärtiff zweieinbalbmal höher sind als die augenblick-
:Sehen Verkaufspreise. Das bedeutet also, daß z. B. ein
Kleid das gegenwärtig noch für 5000M. verkauft wird, letzt
im Einkauf schon 12 500 M. kostet. Danach läßt sich unge¬
fähr der künftige Verkaufspreis berechnen. In den großen
Kaufhäusern Berlins läßt die Nachfrage des Inlandes gegen-
.artig zu wünschen übrig, weil die breiten Massen des

Volkes heute nicht mehr in der Lage sind, große Einkäufe
■u machen. Hauptabnehmer bleibt der Ausländer, der so¬
wohl für Luxusgegenstände wie auch für Gebrauchsartikel
m Engros- wie auch im Detailgeschäft zu umfangreichen
Käufen schreitet. Besonders Wäsche, unverarbeittes Leinen
und Schuhe werden von Ausländern stürmisch begehrt,

Berliner Devisenkurse.
W.T.-B. Berlin , 29. August . Drahtliche Auszahlungen für:

Holland . .
tiuenoa -Airea
-el rien . . .
orwegen .
tänemark .
ehweden »
nntand . ,

lalien .
London .
New-York
i' arie . .
Schwei2 .

pan .cn . .
>Vien(Dtach .-
Prag . .

udapest
Sofia . .
Japan .
Rio de Jane

est.

25 August 19! !
Geld

71910 .-
664 15

13338 . 50
32559 .2 3
41048 .60
49937 .50

45 34.25
3039 .25
82 9 .65
1847 .68

13982 50
3 856 .35
27965 .—

1.53
6791 .50

107 .66
1048 .65

863 .90
239 70

Brief
72090  —

665 85
13316 65
32340 .75
41151 .40
50062 .05

4605 75
8080 .75
8260 35
1852 .33

14017 .50
34943 .65
28035 .—

1 57
6808 .50

108 .14
1051 35

866 10
240 .30

26 August 1922
GeH

69912 .50
647 .15

12833 .90
30561 .75
38551 .75
47740 .26

4244 .65
7640 .40
7990 .—
1797 .75

13483 .10
34107 .30
27565 .50

2 .43
6441 .90

190 .37
998 .55
848 .90
229 .70

Brief
70087 .50

648 .82
1286610
30638 25
38648 .25
47859 .75

4255 35
7659 .60
8010 .-
1802 .25

13516 .90
34192 .70
27634 .50

2 .47
6458 .10

100 .63
100 25

851 .10
230 -30

Industrie und Handel.
* C. D. Masirus. A. ö.. Ulm. Die C. D MgirusA.-G.

(Kraftwagen, Feuerwehrgeräte usw.) beabsichtigt Kapital-
erhöhung von 27 auf 54 Mill. M. Der Ausgabekurs der
ungen Aktien soll durch die Generalversammlung (12 Sep¬
tember) bestimmt werden. Die neuen Mittel dienen zur
Deckung des Geldbedarfs. Der Beschäftigungsgradsei gut.
Die Gesellschaft, die erst im April 12 Mill. M. Stamm- upd
3 Mill. M. Vorzugsaktien ausgab, verteilte für 1921 12 Proz.
Dividem.e. g^ oidcmandel. Innerhalb der Verwaltung der
A.-G. Scheidemandel wird, wie die „Frkf. Ztg.“ erfährt, in
der Tat erwogen, ob man — geeignete äußere Verhältnisse
vorausgesetzt — schon demnächst mit einem Angebot von
Pariaktien im Verhältnis 1 zu 2 vergehen soll. Die neuen,
zunächst mit 25 Proz. einzuzahlenden Aktien werden sich

uf 25 Mill. M. nominal belaufen und schon für das laufende
Jahr dividendenberechtigt sein. Die Resteinzahlung hätte
Anfang 1923 zu geschehen.

* Vereinige Uttramarinfabriken, A.-G.. Köln. Der
Aufsichtsrat-beschloß, der Generalversammlung (28. Okt.)
eine Dividende von 38 Proz. vorzuschlagen (i. V. 12 Proz.
Dividende und st Proz. Sondervergütung).

Ehepaar oder Dame
gesucht zwecks Uebernahme der Alleinvertretung

für Wiesbaden evti. auch Mainz
unserer in fast allen Städten Deutschlands mit bestem
Erfolg eingeführten Melhod>„Klaviurspiel ohne Noten“
von Musikdirektor P. A. Fay , Frankfurt a . M. Re-
präsentable Wohnung sowie etwas Kenntnis im Klavier¬
spiel erforderlich. Einführung durch uns. Schriftliche
Angebote an Vkrlgg P. A. Fay , 3. M.,
Ooktll A » e4nnD a 4 Da  cÄnlioinrt Dii nV, aSchlllerstraße 31.
täglich 4—7 Uhr.

Pei sönliche RückspracheF80

vi « Morgen -rlnsgav « umfaßt 12 Seiten.

H- Uptschriftleiter : H. Sekts  ch.

SeantnxwHM ) für den politischen Teil : H. Lektsch : für den Unt»
haltnngsteil : F . Günther;  für den lokalen und provinzieNen Teil, sowie
Senchlssaal und Handel : I . V. : F , Günther;  für die Anzeigen und

Reklamen : H. Dornauf,  sämtlich in Wiesbckben.
Druck u. Verlag der L. Schell en b erg ' icheu Buchdrucker « in  Wiesbaden-

i Ute
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f ksilGMgMIe
l  Wekblllde Derfouen ^ )

Tüchtige
Stenotypistin

sum sofortigen Eintritt
sehtöit . Angebote sind,u.
Beifügung von ..Zeuanis-
AdiLriften u. moal eines

Lanuenickmulback̂ .
Junger Du me .

aus guter Familie wild
Gelegenheit zur Aus¬
bildung auf Anwalts - «.
Notariats - Büro geboten
bei angemessener Ent¬
schädigung. Offerten unt.
F . 748 TasA .-Verlaq . „

WZeres 1ÜT
mit guter Cciiulbild. für
den Verkauf fern. Mode¬waren gesucht. Offert , u-
« ■ 745 TaE -Verl ag

M.
gesucht. . _Gerstel u. Israel.
Damenbiite n. Moden

Schubuerkäuferiu
und Lehrmädchen gesucht.
Drackma un . Neuaave 22,

AkMiSW
ordentlich u. brav , sucht

Friseur Römer,
vorm. Sckulr,

44 Friedrichstrabe 44.
E' GsWe rvrtKe ^PerksnäVI

Besseres Fräulein
aus bissiger Familie als
Soreckstundenbilfe für
medico-mech. Institut i.
1. oder 15. Sevt . gesucht.
Vorzuttell . nur Mischen
1 u. 3 Ubr . Dr . Amion.
Ta, „inastraste 8._

Selbständige .

ver sof. gesucht. Geschw.
Steinbera . Friedrichstr .dQ
Lehrmädchen * Kleiderm.
ori 3. 1,_L

Suche tückt. saubere
Flicksein. -

Röderst rabe 23. 2 rechts.
Hansyerkonal

Zuverlässiges

das bürgerl . kocht, geg. ^
guten Lohn gesucht.

E . August
Wilhelmstraße 44. |

Ltäbcken gesucht
Neuaalie 22' 2._
WKsWsSW

EölvRiltes Mdlhen
für klein. Haushalt sei.
Adclheidstrabe bl . 1

aeinckt
Krake

Metzgerei Klink,
'lil? Bürafträß e —

TLÄtiaes Mädchen. .
welches kochen kann, bei
hohem Lohn und guter
Verpflegung gesucht

Alerandrästr . 8. Hoch». ,
Ordentl . zuverlässiges

Allem mädchen
in kl Sausbalt (ohne
Kinder ) bei gutem Lohn
u . Bervfleauna . gesucht.
Kaektner. Herderstr . 7. 1.
?̂—4 Ilbr nachmittags . _

Erfahrenes MädchenH
! f. kleinen Billenhaushalt 8
I bei hohem Lohn sofort 8

gesucht.
Tennelbachstraße 21. |

j— — — — imii iwrlr
Wegen Erkrankung m-

ietzisen kucke vex sofort
oder ioäter eiu eins. iol-
Hausmädchen.

Fr Ä. Fried.
_Kirckaasfe 52.

Tücktiges älteres
Alleinmädchen

bei hohem Lohn kucktFrau Ronkatü.
Mainzer Stra ß-̂ _

Anständiges fleißiges
Alleinmädchen

j für kl Haushalt (2 Verb)
bei beben: Lobn^ iur io.f.

l oder 1. Sevt . gef. Sen.40. Tel 1714.

MDI Mädchen sofort
gesucht Taunusstr . 47, 1 ,̂

gteifjip eins. MWn!
gesucht Kute Bebandlg ..
guter Lohn. ^ ^ >
Sckäker Marffstr . 12. 3^

Ordentliches

Mädchen
[für kl Haushalt aeiucktlTennelbaiMrnste 21. __

Eeluckt für sofort ein
Mädchen

ifür älteres alleinstehend.
1 Ebevaar , _

Eigenb pfmstrake 2- _
MkS lUfttt

für Haushalt vorm , sei-
Pavierhdl . Ehrhardt.

Taumisstraste 23.
Mädchen «der Frau.

von früh bis nachmittags
für kl. Haushalt seiucht
Tambachtal 8. 1. Etag e,,
Reinliches Mädchen für

Hausarb . u. Ladenputzen
vorm. V-8—^ 10 Ußr gef-
Webergasse M.  vutgesch.

Gesucht brave
ehrliche Frau

morgens 2 Stunden täsl.
IBorst eilen 8—1 u. 3—5

Kavellenstrastr 16. 1,_
Frau »der Mädchen

täglich einige Stunden
;gesucht bei guter Bezahl.
19Tboffiti'35e 12. Bart.

Vess. Mädchen
oder Frau

jfrüb bis nachmittags sei.
I Frau Major Klos.

Dambscktal 47 Bart.

Für sofort znverl.
jung . Hansburschen

| (ow e kräft. Lchutjungeu
füc vormittags gesucht.
Wolter , Ellenbogeng. 12.

Laufbursche.
unter lß I ., Radfahrer.

sSU„ IMt
[ « mWA j

1f Weibliche Personen^ )

| { Gewerbliches Wsrkonal )
Junge Frau

lluckt .Heimarbeit . am
lLamvenickirme . Zigarett-
oder Näharbeit Bett - u.
Tiickwäiche. Offerten u.
B 748 Taabl .-Verlag.
f Sausuersonal j

Smsim
emmiik»

, Kutbol femaeb . Wwe..
wiiiensch. ausgeb .. Engl,
u. Franz , ioreck. (Aus¬
land ). tüchtig tm Laus-
Halt. kuckt Wirkungskreis
hei ält vornehm . .Herrn
oder Dame oder sonstige
Vertrauensstell . Geb. nach
tlebereinkunft . Offert , u.
E. Ä. 18 voitlagcrnd
Wiiribnr «. ,

Amerika!
Zwei jg . Mädchen,. 22 I ..

suchen Stellung bei guter
Herrschaft, um mit nach
Amerika zu reisen. ON.
u. O. 74» Toähl .-Berlag,

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt!
Zuarbeiferinnen

selbständig und gewandt m
Jabresstellung gesucni.
Luise Kleinofen

Langgasse 30.

Ätz MM
5. zwei »cif . Köchinnen I
Stellung in ai . Serr-
fchaftsbaus . evtl , auch rn
rit . Haush . Angebote u.
K. 748 an den Tasbl .-Vl,

Gebildete iunaeDame
vornehmer Familie , in
Gesang u. Laute ausaeb-
sucht in nur gutem Same
Stelle a . Gefellickaiterm.
Aeisebealeit . Vttea ^ >>!« .Off, u L 752 Taabl -V.

, 'i)Inr?Trafae ■>«. —

mmram
1sofort ne!. „Römerkaitell ".Röderstrabe 2.

Dame.
.aus best. Kreisen , wünscht

i— - —— ^ GeseMckafterin - od. Dol-Ordentl . Frau meWervosten. bei Aus-

Fräulein
vertraut in Sausbalt-
fübrung sucht Betätigung
bei einzelner Dame oder
in frauenlos . Haushalt:
gebt auck auf Reisen. Oft.
unter A . 748 an den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein
80 I .. ante Zeugnisse,
suckt Stelle ab 1. 9^ m
Saus , am t. frans . Fam.
nt : i, K 747 Taabl_-L.
Frau . veri . im Kochen

u. Hausarbeit sucht Be¬
schäftigung: gebt auch zu
Ausländern . Off. unter
R 7S1 an den Tagbl .-VI ...

Aelt . tücht. Mädchen
sucht von 10 bis über
Mittag Stelle . Oiierten u.
F . 758 an den Tasbl .-Vl.
f MSimrUws Perfsstkn

^kaufmännischesV«rs»nal )̂

Bankbeanrter
perf. Buckb. sucht Neben-
beickäst. ab 7 Übr abds .,
Samstags ab 4 Ubr und
Sonntag vorm . On . unt.
fl». 733 Taabl .-Verlag
Junger Kaufmann sucht

Abendbcfchäftigung, gleich \

oder A?ädcken für 3mal
wöchentl. vorm , m klein.
Hausb . gesucht Schenel-
stenke 12 2 rechts -

Sucke eine ordentl . und
zuverlässige

ländern tagsüber , fvn .cht
außer Deutsch. Franzos ..
Engl .. Russischu . Italien .,
ist sehr musikalisch. Off.
unter U. 748 an den
Tagbl .-Verlag.

welcher Art . in
Hotel.

Off. u. E. 748 Tasbl .-Vl . !

A» W !>. ey« k
Zuverlässiges

KmdsrsräuLem
zu 2 Kindern . 1—3 Jahre,
gesucht. Vorzustell . Diens¬
tag . 29.. Taunusstrase »9,
Ziaarrengoschäft.__
Kindergärtnerin

zu 2^ iäbr . Kind f. ganze
oder halbe Tage gesucht.
Hillert . Scheffelstr. 4 1.
vormittags ._

jür besseren Haushalt
gegen hohen  Lohn,
-gute Behandlung und
Verpflegung gesucht.

NW « Achs 16.

Suche 3uui 1. Se»t.,ein tücht. braves Kuchsn-
!mädchen. Hotel Helvetia.

Ta unusttrabe 71.

'Vertrauens¬
posten!

SOiübrig iebr ehrliches
FrSulei «. welches feit 6
Jahren Vertrauensvasten
inne hat . möchte stck »um

__ 15 oft . oder 1. Nov. ver-

Santo iwie «iai |sÄ »Ä #st A■- - ~ ' an den Taabl .-Verlag._
Frau für L- denvuben

gesucht. Schäfer. Faul-
brunnenftraße 2.

täglich v. 9—12 llür für
Hausarbeiten . . bei guterBezahl . Wilbelmstr . 8 2
Gartenbaus , von 6—7
Ubr abends

Tüchtige ehrliche
Köchin

in ileinen herrschaftlich. !
Haushalt bei bester Be- I
handl. u. sehr hoh. Lohn
ges. Vorstellen nachm.

EL. Becke!
Wilhelmstraße 12, 3.

Alö bürgerWe Win
UNd

Astes ßMStnädlhell
für sofort nack Frankfurt
am Main bei gut . Lohn
gesucht. Zeugnrsabsckr an
Meindl . Frankfurt a . M>.
Nfchenbachstrs!be._2KtI_

Einzelne Dame kuckt
sofort eine gebildete

Stiitze
die backen u. kochen kann,
alle Hausarb . besorgt u.
nickt auf voLstgeb . steht
als auf Famlüenanickl.
Melden bei Stemel.
Taunnsstrabe 87. 2.  früh
10—11 u nackm. 3—4.—

Geb. Stütze
verkelt im Haushalt , zur
Fiidruna emes Haushalts
von 2 Personen gesucht.
s >ff u ? 747 Taabl -V,

gesucht. Aüktein, Nieder-
!waldst rabe 12.  Part.
) " Braves Mädchen
von ordentlichen Eltern,
von altem Ebevaar ^ ge¬
sucht. Leichte Arbeit,

sMoriüstraße 32. 1.
Tüchtiges braues

Mädchen
!für Kücken- u. Hausarb.
gesucht. . ^Sanatorium Dr . Arnold.

Varkttraste 30.
Wesen Verheirat . , des \

jetzigen Mädchens suche
ich zum 1. Okt. iol. ebrl.

AlieimSSAii
liür kl Haushalt , bei gut.
Bezahlung u . , Verviles.Meiierickmidt.

Labnstrake IlL

f MSnnll » « Personen^
f ««ufmikmifch» P -rs« räl^
Junger strebsamer

Anwaltssehi -fe
gesucht, der sich zum Büro-

Vorsteher ausbilden will.
Offerten mit Gehalts-

>anivrüchen unter E. <48
an den Taabl .-Verlag.

iMMPWme
bei grober Verdienttnw «-
lickkeit sofort gesucht. Off.
u H. 758 an d. Taabl -V.
Ritte Nücknörto beifugen.

_ Jn  Md
Zimmermädchen

!beide iebr nett u. tüchtig,
w. Stell , nack Amerika.
Prima Referenzen . Off.
t, 6 749 Taabl .-Verlag

Wer» NNW
21 Jabre alt . kuckt Stell,
als Stütze in aut . Hause
mit Famcltenanschl Off.
u. I . 742 an den Taebl .-
Verlag erbeten.

Ich kucke für sofort oder später bei hohem
Lohn, guter Verpflegung und Behandlung eme
gutvürgerliche

Köchin oder einfache Stutze
ebenso ein tüchtiges Hausmädchen, Vorzus ellen
nachm, von 2—3 llhr Kar,e:ftr. 36, 1,  Maruz,
Frau Justizrat Dr . Bin «._ _ 135

Jüng . Kaufmann
für Kalkulation und Lager

möglichst in Holz- und Eisenbranche kundig,
findet dauernde Stellung.

Kruck Werke Wiesbaden G. m. b. H.
_ Schiersteiuer Straße 21b , Wie baden.

Ein jüngerer
Buchhalter und Verkäufersssr»
per sofort oder später für Wiesbaden gesucht. Ges.
Ôfferten unter L. 744 an denT'lgb.-Berlna. ^

Per 1. Oktober gesucht einen

tüchtigen selbständ. Buchhalter
per sofort einen

guten Färber (Wollfärber)
gegen Tarif. Offerte-i mit Gehaltsanspcüchen an

Rh. Wollwarenhaus Rainbach-Wiesbaden.

Lehrling
für kaufmännisches Mro sofort gesucht.

PH . Ost & Co . . Mainzer Str . 6ö.

f » e» erd«Le » Personals

Routinierter
Stehgeiger

mit sr . Notenrevertoire.
ab loiort frei : evt aum ]
als Stfeaeifler. Adressen
erbeten an .

Fr Seeaer . Mainz.
Fvrsterstcobe 18.

Jg . Chauffeur
'Führerschein 2 und 3b) ,
stickt Stellung , moal . mft
Vervileauna . Auck nack
außerhalb . Offerten unt.' 735 an den Tagbl -V.

Vornehmer Modesalon der Damen-
maßbuanche mit allererster Kundschaft sucht
einen ersten ^ ^ 35Zuschneider
per 1. Oktober oder früher . Derselbe muß
langlährig in ersten Modehäusern tätig ge-
wesen sein, über sicheren und besten Schnitt
verfügen. Die Stellung ist dauernd und
sehr außergewöhnlich hoch salariert.

Offerten unter E. 18383 an v . Eren -!
G. m . b. H., Annoncen-Exped. Wiesbaden.

Chauffeur
mit Führerschein 2 u . 3b.
mit allen Reparaturen
vertraut der„ stck gerne
verbessern mochte, iuckt
nass. Stellung. GM aiick
ins Ausland . Geil . Off.
u. W. 751 a . d. Taabl .-V.

Kaffenbote
für einige Tage in der Woche 0"fucĥ .

, Angebote mit Angabe der seitherigen Tat .gkett
unter « . 751 an den Tagblatt -Berlag.

Ltzt. orDunü. üibäjen
zum 15. Sevt . gesucht.

Reumann . Weber«. , 41.
' ' s>

Stütze oder
Alleinmädchen

zu einz. ält . Damv aei,.
mit Anickl. Frau Merkel.
Gnteibergstraste 4. 1,  .

Aelteres Ebevaar iuckt
solides einfachesFräulein.
welch»s aut kockt. zum
15. Sevt . Va rk stroße 24.

Alleinmädchen
das fiutbürnerl . kacken k„
findet bei Hadem Lohn u.
bester Bervfleauna ans.
Dauerstelluna.Fr . A. Sack.KirckgM? 39. ?. St,

Braves fleißigesMädchen
bei guter Vervflesuna u.
Low

oritzstruke8.

.
w. bürgerlich kocken kann,
bei bobem Lohn u: mit.
Kost aefuckt. Vmrustell.

, Montaa Dotzb. Str . 75.Vart . r . Offerten unter
j L. 750 an den Taabl .-V.

Wegen Verheiratung d
jetzigen Mädckens incke
braves tüchtiges
Alleinmädchen
oder Stundenmädcke» od.
-Frau von 8—4 Ubr ab
15 Scvtember.Wilmer.

Schlichterttrabe 3. 2. .
Aelteres tüchtiges
Mädchen

welches zu Saufe schlafen
kann, oder unabb . Frau
für Geickäftsbausb . bald
oder Spater aehtdit. Das¬
selbe muß bürgerlich koch,
können u. die Pflege von

.2 Kindern übernehmen.
>4 u. 5 Jabre alt . Hobes
" «halt . Anfragen unter

J ÜJlxJ m  Taabl .-L

für kaufmännisches Büro ^
gesucht.

M,H«l&lk>.
Serderstrabe 7.CGewerbliches PersonalJ

2. Werkführer
(Zuschneider)..

erstkl. Glaser
liür dauernd aeiuckt.

Fenttersabrik.
Gprienseldstraße 25

MMrere Botts
Stenotypistinnen

zum baldigen Eintritt von Mainzer Groß¬
firma gesiaelii . Angebote mit Bild,
Zeugnisabschriften u. Gehaltsansprüchen
werden unter Z. 73  an den Tagblatt-
Verlag erbeten . F36

gewandt in Stenographie
und Maschinenschreiben

, für sofort gesucht.
Elektro-Sastal-ipparsts-u.MetallwarenfabrikS.sa.i H.

Seerobensiraße 22 . _

Tüthtiger solider

Chauffeur
Isofort gesucht . Nur schriftliche Offerten
mit Zeugnisabschriften an

Lembadi& SddeUter,B.m.ll.ß.
Wiesbaden , Gntanbe rgstraBe 4.

Ouuendlicher Arbeiter
liis II fahre, für Bstriebsschreinerei psuciit.

i-Bental-Apparate-u.MetallwarenfabrikS.m.b.II
Soerobemstpaße !SS.

für einige Tage s. Hilft
bei Motorrevaraturen

aeiuckt. . ^
Baltes . Hofgut Eersberg.
Televban 2118_ __

hiesige MWÄlulig!
stickt gewandten

Buchbmder
\ »er sofort oder ioater . ev.
Dauerstellung . Offert , u.

747 Taabl .-Verlag,

- .. . ... »tmimnp)VLa, .Zimm.r.Mom....
aus der Puiz - od . ähnl . Branche
per sofort oder spater gesucht.

Luise Kleinofen
Langgasse 3Q.

Mtz« s 'ÄtSSSr
Jär Vermieter kostenlos.

uuthe , Luisenstr. 16, Stb.

dt. älteres MW
Igegen hoben Lohn sei.
Mani ««. Biebrick. Str . 5g

l (von 9—12 u . 2—3.

für 1. od. 15. Sevt . suchtI
!Häusler . Moritzstraße 2.,,

Znoerläffiacr
Bürodtener

sofort aeiuckt. .

Bitktennmn
geübte Kräfte, stellt sofort ein

Wiesbadener Wollwarenfabrik A.-G.
Platter Strotze 188.

Mnardsitcrilmen
kür ULhelardeftsn xssnobt . ^ I

Î assauisohs ^ ollfvareufahrih I
^ .btoilunx : „Wiesbadener Kunstwerkstätten“

Kbrchgasse 74.
Vorzustellen zwischen 10 u . 12 Uhr.

3 Zimmer
I mit 4 Betten in Villa

(Adolfshöhe) .an neutr.
Ausländer sur 3, brs
4 Wochen zu vermreten.

%SUS
(Dame oder .. Ebevaar)
zu verm . Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ Kl

M -ibl Zimmer zu verm.
an geb. Herrn (a. Aus-. teilweise Ber-läilder).
pflesung . Adr zu
im Taobl .-Verlag.

Ädr . zu erfr.
Bm

MMS ]
Eins möbl. Zimmer

ür älteren Herrn gesumt.
, _ ., ten unterI . 748  auIden

Gesucht zum 1. Oktober
eine kleine

oder möbl 5-Z.-W0K11..
von kinderl. Holländer zu
mieten gesucht. Offert , u.
I . 728 Taabl .-Verlag.
Zu mieten gesucht mösl.

bald beziehbare nnmobl.
9—11-Zimmer-

Wohnung
neuzeitliche Etage oder
Villa , in guter Lase . sea.
hoben Mietvreis event.
Tausch, g^arn K-Z.-Wobn.
oder Kauf . Angebote u.
S 748 Taabl -Ver leg ..

Achtung l
Junge Dame suckt drei

leere Zimmer und Kucke
oder Benutzung. „ Hobe
monatliche Atiete , Offert.
u T . 746 an d. Taabl -V.

Dauermieter suckt
mötff Zimmer

im Südviertel . Off. mit

m ^ Ä -bl .-VeU« .
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Wollen Sie

inöW . Zimmer ödst UMnanfl
unter den besten Bedingungen abvermieten, wenden Sie sich an uns, da wir
mit vielen Ausländern in Verbindung sind

Agentur PIVERT,
_ _ _ Biirozeif 9 —12 und 2 —6 . _

Wohnungstausch!
Schöne 5-Zimmer -W ohnung (einschl . Küche)

in gutem Hause u . angenehmer Lage in Dort¬
mund gegen eine ebensolche in Wiesbaden zu
tauschen ges. Off . u . O . 710 cn Tagb !.-Verl.

Zahnarzt
fudit 2 Zimmer u. Küche
oder Kammer , in auter
Kesckafts- oder Kurlase,
«fort oder bald ru miet.
^. ohnbereLtistes kinder¬

loses Ebevaar sucht schön
gelegene Wohnung , evtl,
mit Ausstattung , zwei
Räume glerch erforderlich,
den Rest später. Ange¬
bote an Feil . Westend¬
trabe 23. 1.
Kinderl . Ebevaar (Aus¬

länder) mcht sofort oder
(pater bock-herrschaftliche

Wohnung
JBoöium .. 2 Scfilnfstm..
Bad. Küche, für dauernd,
gegen höbe Bezahlung zu
mieten. Off. u. T. 743
pn den Tagbl -Verla «.

Wohnung
mit Sausmeisterstelle so¬
fort gesucht. Sausarbeiten
werden ev. übernommen.
Offerten unter K. 748 an
den Taabl .-Verlag.

Kinderloses Ebev. sucht2- 3 möbl.
Zimmer

mit Kilche oder Kücken-
Lenutzuna. möglichst sos.
Kef. Offerten an

Dr . Weber.
Tbelemannstrafte 7.

Gesucht ein freundliches

möglichst Kurviertel , ver
sofort oder iväter . Oii . u.
5. 738 an den Taabl -B.
Eine alleinsteh. Dame

sucht rin helles Zimmer
in guter Parklage zu
mieten. Eefl . Offerten
unter M . 741 an den
Taabl .-Derlaa.

Ja Herr sucht
gut möbl. Zimmer
Mitte Stadt , event. mit
Telephon. Off. u. W. 748
hm den Ta abl .-Rerla «.

Biöbl . Zimmer
von mittleren Beamten
lDauermieter ) ges. Nahe
Regierung bevorz. Preis-
Angebote unter F . 748 an
jden Taabl .-Nerlaa.
Jg ' kinderloses Ehepaar

lucht für sofort
möblierte Mansarde

mit Kochgelegenheit zu
mieten. Offerten unter
£. 748 an den Taabl .-Vl.

Gesucht für Monat
September

drei

WWshnziiümsl
und Dn Ws-

zimnA)
für zwei Personen
(Herr und Dame ).
Angebote m. Preis¬
angabe u. A . 219
an den Tagbl .-Verl.

Berufstät . Fräulein
sucht eins, beizb. mobl.
Zimmer oder Mansarde.
' ff. u. M. 748 Tagbl .-Vl.

. ZiRMk
von Herrn /gesucht. Off
mit Preisang . u . M . 758
an den Taabl .-Verlag

Junger Student
sucht für sofort

1 Zimmer.
Offerten mit Preis unter
O 747 Taabl -Verlag

Ssmmieler!».
Aeltere Dame sucht fof-

einfach möbl. Zimmer.
Preis nicht über 300 M.
monatl . Of' . u S . 751
an den Taabl .-Verlag.

Ja . linder !, Ebep. lucht
\nm  eilschss Wmer
oder geraum . Mansarde.
OK  ii » 752 Taabl .-V.

1 oder 2 Zimmer
leer . möbl . oder teilw.
möbl - möal . im Zentr^
gesucht Off. u. F . 782cn den Taaul .-VerlaL

Wohnungstausch!
Moderne 7-Zimmer -Wohnung mit allem Komfort,

in bester Lage in Köln , gegen eine ebensolche m
guter angenehmer Lage und nur besserem Hause von
Wiesbaden zu tauschen gesucht. Offerten unter
M . 710 an den Tagb .-Verlag. _ ^_

Zwei leere Mansarden
gegen gute Bezahlung
gesucht. Offerten
F. 749 Tasbl .-

_ unter
-Berlaa.

Zu mieten aeiuckt ein
kleines möbliertesBureau.
Offert , mit Preisang . u.
s 714 Taabl .-Verlag.

Büro
1—2 Räume , gesucht. Off.
u. S . 750 Taoblatt -Verl.

I «. Mann sucht ein
möbl. Zimmer
ver sofort. Offerten unt»
5 . 748 an den Taabl .-V.

Für feines Etaaenaescki.
2 Zimmer

im Zentrum gesucht- gebe
evt . Beteiligung Off. u.
F . 747 an den Taabl .-W

MIme-RumUM
für kleine Druckerei sek.
Zuschriften erbittet
Alb . Trester . Erabenstr . -

z-W« l-« UU
zu mieten gesucht.

Eventuell werden Möbel nntgekaust.
Offerten unter B . 749 an den Tagbl .-Verlag.Ausländer
sucht 2 grobe leere , oder teilweisemöblierte Zimmer
mit Küchenbenutzung im Zentrum der Stadt . Osferten
unter F . 744 an den Tagbl.-Verlag ._

UHL WM
evt. auck» ob ne Möbel für
Wort au mieten gesucht.

II. 745 Taabl -B.
«l'w

1Junges Ebevaar sucht
Msch löisl. Srnimsr

mit Kochgelegenheit. Dff-
k S . 746 Taabl .-Verl ««,

Für zwei Studenten.
Brüder, wird für sofort

ein Ziililllkl
gesucht. Offert , mit Pr.
Unter (5. 747 TaM -V.

Suche aut möbliertes
Zimmer

möglichst separat . Preis
Nebensache. Off u. D. 747
LL- den Tagbl .-VeML

Möbl. Zimmer
»de» schöne Mansarde für
>unaen Mann aeiuckt.
Off. mit Preis u. E 747

i""l Fnadl -Perlag
, - .gen Hausarbeit sucht
Kontoristin
möbl. Zimmer.
M . u. O. 748 Tagbl .-Vl,
. Aelterer Kaufmann.
'? sicherer Stell ., wünscht
«»fach möbl. Zimmer ab
Zevtember. Offerten unt.^ 741 an den Taabl .-Vl,

3g. WltlildWA Hm
Ingenieur ) sucht schön
S»bliertes Zimmer . Gute
Bezahlung. Offerten nur
Dt Preisangabe unter

• 751 an den Tagbl .-
Lllagf

Zwei Ammer
leer (evtl, möb!.), für Bürozwecke,

Parterre oder I . Stock, zu mieten gesucht.
Gegend : Bücherstraße — Ring

Schiersteiner Straße.

Hemstzes RemWz-Mntsl
(Ludwig Jung)

Dotzheimer Str . 60. Tel . 713.

■-N®’

2 Wrozimmer
in guter Lage zu mieten gesucht. Off.
unterW. 748 an den Tagbl.-Verl
Gesucht werden im Zentrum der Stad
tu. 181- 158  qm pBe Helle Mixe

Wohnungen
zu vertauschen

-Lrivatschwester sucht m
^tem ruhigem Sause für
auernd ein
Möbl. Zimmer
Uephon im Hause er¬wünscht. Off. u. E . 751
BOden Taabl .-Verlag.

}mt  m -Ämlei
M einfach möbl. Zim..
M mit Pension . Off-?üt Preis usw. u. E. 758

den Tasbl .-Verl <» .

Tausche2 -Zim.-Wsbn.

^Bal ^ ' FiÜv.̂ Werder-
straße. gegen 2—«StY" !'
Wohn.. Vdb. rm Stock.
Offerten unter D. 758 an
dE - TalMHE ^ -

IsfSSklt

Tausche
mit Genehmig , d. Wobn.
Amtes . 3-Z.-Wolm.. mit
Gas u . Elektr .. gegen 4
bis 5-Zim -Wobnuna m.
Zuben . im Zentrum der
Stadt Zahle event. Um-
zuaskokten. Offerten unter
G 748 an den Taabl .-V

WvhMSSstllllh
Köln- Wiesbaden.

Wobuna L

Tausche
meine bochherrschaitl.
Zim .-Wobn .. mit Bad.
Gartenland , elektr. Lickt
und Gas . in Koblenz a
ähnliche in Wiesbaden
Off , u L. 742 ? aabI -B

Sk WM « S-W .-WOW
nebst Küche, nahe dem Bahnhof, gegen 3» bis
4-Zim.»WohNUNg mit Küche möglichst sofort

zu tauschen gesucht.
Offerten an Moritz L Münzel , Wilhelmstr. 58.

Wiesbaden —Düsseldorf.
3 Zimmer , evt. möbl.

Man !, u. Versckl. von
berrschaftl. Wohn ., stnd a.
2—4 leere Räume zu
tauschen Oistrt.

Frank . Düsseldorf,
Sonob -irnstrabe 55. .

Tausche
meine schöne sonn. 2-Zrm .-
Wobn. mit Küche u. Zu¬
behör in Villa (Kurlage)
gegen 3—4-Zim . ° Wohn ..
Nähe Bahnhof od. Zentr.
Offerten unter E. 741 an
den Tagbl .-Verlas.

IwliimMir1
r Kapttalien -Anaebote Jm üapilaliin
auf 1. oder 2. Hypotheken
anzulegen beabsichtigt, w.
ich an die . ^ 383

Direktion des Haus-
u. Grundbesitzer- Vereins

E. V.. Wiesbaden.
Luiienftraße 19.

Telephone 439 u. 6282.

auf 1 oder
auszuleihen,
reflekt woll.

2. Svvotbek
Nur Selbst-
stchu. L. 746

an den Tagbl -Verl meld.
Dame sucht

tätigt MM«
mit 300 bis 400 Mille
Tertilbrancke bevorzugt.
Off u. L 746 Tagbl .-B
s « avttal len -GeluSe J

10—20 060 Mark
gegen Sicherheit auf zwei
Monate oder länger der
hohem Zins gesucht
Briefe unter 8 . 758 an
den Tagbl .-Verlag.

Kapitalist gesucht
von Fachmann der Kun,t-
stein- u . Baustoffindustrie
zwecks Geschäftsgründung.
Offerten unter U. 742 an
den Taabl .-Verlag.
Ein bestehendes kl. Ge¬

schäft der Auto - Branche
sucht « rostkavitalist zwecks
Vergrößerung . Bauplatz
vorhanden . Offerten unt.
K. 758 an den TaM .-Bl.

Größere Geldbeträge
zur allerhöchsten Verzinsung gegen Sicherstellung
von Wertpapieren oder Nutzenbeteiligung bei
vollständigem Ausschluß jeden Risikos und eben-
älls Sicherstellung von Wertpapieren . Angeb.
unter F . 743 an den Tagbl .-Verlag.

Beteiligung.
Suche stille oder tätige Beteiligung mit zirka

. Mstlioa Mark an bestehendem solchem Unternehmen.
Offerten unter K. 735 an den Tagbl.-Verlag.

Teilhaber
stlll oder tätig , sucht tüchtiger junger Kaufmann, bei
der Kundschaft gut eingeführt , aus der Schokoladen-,
Zuckerwaren« u. Lebensmittelbranche , zwecks Gründung
eines rentablen Unternehmens für Mainz , mit nach¬
weisbar hohen Berdienstmöglichkeiten. Ofserten unter
B. 750 an den Tagbl.-Verlag )_

Stiller
Teilhaber (in)
mit 200 —300 Mille für gutgehendes Unter¬
nehmen gesucht . Offerten unter O . 746 an
den Tagbl .-Verlag.

sWttk WlNWWk!
Fachmann sucht zur Uebernahme einesg>sich

in Wiesbaden sehr gut rentierenden Unternehmens
359000 Mt.

gegen hohen Z ris. Gute Maschinen-Sicherheit Vorhand
Ofserten unter D. 748 an den Tagblatt -Verlag.

KM SWIell « *"*
kaufm.Leiter mit Kapitaleinlage
Herren mit eig. grüß. Wohnung oder mit Grundstück
für Atelier und Werkstütte bevorzugt. Ofserten unter

I . 752 an den Tagbiatt-Berlag.

Tel.37TManggässe 28
ZlnimMil

r Immobi lien-Berkii üfe)

Specht&Gi.
Langgasse 9
Telefon  1880

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

1. AMM-
vermittlung . Mauihe,
Luisenstr aße 16. Tel. 4497.

kn-  u. Verkauf vojg
Immobilien

vermittelt
laussmaim&Co.

4m 3 Luisenstr . 3.
^g _ EckeJJfilhelmstr^ ^ r

5
im fenW

von 2—4 Millionen zu
verkaufen. Nur aes . Bar¬
zahlunĝ ^ ^Tb Mauer.
Neubauerstraße 12. Bart.
Von 3—5 Ubr zu soreÄ.

W»bn.-N «Ä« .-BSrs -Um & Cie.
«almbofstr . 8. T. 7« .

IGrößte Auswahl von
j Miet - u. Kaufobiekten j

jeder Art.

MM
151 Ruten , 13 Gewächs¬
haus., 380 Mistbeetfenst.,
groß.Be and an Pflanz .,
Landhaus m. 8 bewohnb.
Räumen , elektr. Licht,
Wasser, in schönster Lage

dicht bei Wiesbaden,
fester Preis $ 4800—

in Herr! chstrr Lage,
modern . Gebäude , Herr¬
schaf lich möbliert, Ge¬
mälde,echtPorzellanelc .,
Stallungen , 26 Morgen
arrondiertes Gelände,
260 Obstbäume

FrcS. 125000.—

«!
lei»

bei Wiesbaden, für jsd.
Betrieb geeignet

Mk. 4 000000

JlMltii*
time

in Vorort und Stadt
preiswert.MMier

MS Mi
preiswert.WMl&kr.

LWiM28. M3777.
Etagenhäuser

in jeder Preislage zu
kaufen gef. Mar Bers-
haulen . Rreblstrabe 12.

tzötels, Ases
Pensionsl!, Restamilllts

EWechWel
verkauft

I . Weikersbeimer.
Rauenthaler Str . 9. M . 1.

Televbon 3363.
Villa

Nähe Kochbrunnen und
Bahnhof , ohne Vermittler
zu verk. ^ Angebote unter
I . 751 an den Taabl .-Vl.

Villa
wegzugsbalber im . Nero¬
tal zu verkaufen. Agenten
zwecklos. On . u. D. 734
an den Tagbl .-Verlag.

Mehrere
Etagenhäuser

preiswert zu verk. durch
Nbein.-Lotbrin «.

Jmmobilien -Gesckiift.
Säsneraasse 12.

mit Wirtschaft ,Nähe
ZMUS Darmstadt , verkauft
Mauihe, Luisenstr. 16, Stb.

Tausche
mit gr. sonn. 3-Z.-Wohn.
(Zentr .) gegeneine große
wnn . 2-Zim.-Wohn. mrt
Sftt « ÄS

QTl übernimmt käuflich zur Ausnützung
■i 1 Vund  Herstellung prima D. R . 8 . M.

(Patentamt Berlin ) Gegenstand:
Metallbranche? Auch gürrstig fnr Ausländer.
Neue Erfind. D. R. G. M. ! Epochnn. Rauhe,t!
Sache : direkt ein Geldverdiener ! Ausnutzung und
Vertriebsrecht zu verk. Off. u. K . 749 Tagbl.-V.

Hotel
in guter Lage, in schöner
Universitätsstadt inHefs.,
14 Betten nebst reich!.
Inventar etc., sofort zu
verkaufr«. Preis 800000
Mk. Gefl. Angebote u.
L . L. 714 W. an « la»
Haasenstern & Bögler.

^Cassel . F 43
Einige vrima Geichäfts-

unö Etagendäuser
owie Villas mit Möbel
ofort zu verk. Blies,

ritzftraße 4S.

SdjDne Ml»
8 Zimmer u . Küche, Glas-
Veranda . Auto - Garage
mit Hausmeister - Wohn.,
Stallung , schönem Obst-,
Gemüse- und Blumen¬
garten mit iapanischem
Häuschen in einem Luft¬
kurort a. d. böhm. Grenze,
am liebsten an Ausländ,
zu verk. Wohnung (mit
1 Zimmer Möbel ) sofort
beziehbar . Offerten unter
S . E. 1715 an Ala-
Saasenstein ». Vogler,
Salle <t. S . F 43

Haus
mit autsefi . Restauration
u. Tanriaal . für jeden
Betrieb geeignet , in best.
Lage zu verk. Offert , u.
I . 750 an den Taabl .-V.

Etagenhaus
Innenstadt u. Südviertel,
ohne Vermittler zu verk.
Off, u . K. 751 Tagbl .-Vl.

Haus
mit kl. Laden für 2500
Francs zu verkaufen . Off.
ii . O. 745 an d. Taabl -V.
Geschäftshaus
ute ' Laae . Torfabrt . ar.

^Lokalit .. für ied. Geschäft
svass . mit oder ohne Ge¬
schäft (Fabrikation ) zu
verk Anzahl . 750 000 b.
1 Million Mark

Otto Engel . Lidolfstr. 7.
Kl. "Landgut

Bahnstation bei Wiesb ..
Saus . Stallung . Scheune.
Garten . Wiese. Feld . zus.
ca. 6 Akorg.. 1 Kub. ein
Schwein . Geflügel , mit
der Ernte  u . viel Obst,
für 2060 Eoldmark verk.
Offert , nur von schnell-
entichloN. Selbstinteress.

75« Taabl .-VerlL0-



Immobilien
J. ChiN Glücklich

Für Käufer kostenlos«
Gegründet 1862. s|Müs 6615

I ifc'i'tysttf || | U
jlo »«tnt6 *koUa »ü Einrichtung zu verkaufen, vracktvolles Instrument u.

ellgrau . Gr . 44. zu oerk. W. Bickel. LaM gssf 20. .. | etn vrrma

Kauf und Miete| Kapital-Anlagen
TOB GBScbUtehftastmj Fbuwcierungen

BBd Villen. 1 Hypothek « .

JCcuis
'Rüdesbeimerlex Koch.

fiefeliirI in " " , , . . .. .. . . .mittl . Figur , zwei Paar | _ Engelhardt . ,̂ | .geben .zum freibandrgen

Deckbetten Killen . Gard ..
Decken. Cold- u. Silber,
sacken. Zabugebille Auf.
«elliack.. Bestecke. Leuckt.
üsw kauft zu den
Taaespreiien D. 8 >er.

Für Ausländer!

\ m. freiwerdender
Wohnung zuhoh.

I Preis zu kaufen  j
gesucht . Offert.1unterB. 736 an
Tag bl .~Verlag.

Herrenstiefel (Gr . 42) zu ._ . . - -
I Ek . ^ Kvtschau. Elsässer | Chemiker - Wage
' (UmtiA vreiswert zu verk. Ebbe.

Sarko - 'ANzUg Moriullrafte 40.__
Maftarbeit . noch nickt ge- Eleg. Doacart zn verk..
tragen , feinster englischer evt. m Pferd . Bolkman «.
Stoff (Er . 52—54) . hJKnTfmiilitittafte 9-

Herb tüberzieher Zr ^ ovmoaen
>IL gleiche Qualität u . - NN0erwageN

Oranienstrafte 41.

Bebauungsfähiges Villen - und Fabrik¬
at ände in Berlin zu verkaufen . Friedens¬
preis über Mark zwei Millionen . In aus¬
ländischer Währung zu verkaufen.

Zuschriften erbeten unter F . E . D . 877 ‘an
Rudolf MÖsse, Frankfurt a . M. 11 8U

IVerkauf.
E. Kannenberg
12 Oranienstrafte 12.
im, .3-Adler -Saus.

.1
Riehlstratzs 11

Kleider . Schuhe. Was
Pfandscheine jeder
sowie alle «ebr. S .eaen-

" "" ' lue
> Schlafzimmer '(#«* s » SI
Eicken oder Rüstern , mit Sand - u. Rersekotter ver-

Haus
!zu kaufen gesucht.

400 000— 500 000

Srö'tze" ' zu verk.
Aenderl.

»" vk. Svitz. Zietenr ZA.
Wer . Schnitzereien.' 180 kaufen

, Sckiersteiner Str . 20. 2.I Sonntag . 10—2 Ubt.t ifipriStsi5i
St . Kinderwagen,

irk. Schri

. . . kaufen Sie, am beite«
>Zmtr7 giL ..Steil .^ rund nzzx hol MMSN

wie neu. zu ve.
Parkltrafte 6. 2.

anz.

AL_ LAAI Bedingung 2 möbl oder billig zu verk.
leere Zimmer . Offert , u DelbeyBrUaGrobes Saus , 4 Etagen.

Kailerftr . Mainz , m, .frei.
Wohnung , zum Prelle v.
100 000 Franken zu verk.
oder zu vertausch, gegen__ _ vertausch.
kleine Villa . Bauterram

chön gelegen, mit später
-rciwerd. Wohnung , evtl.

zw. Wiesb . ü. Rüdesheim.
Anfr . u. E. 743 Tagbl .-Vl.

m
wob aber . kinderl . Ehepaar

[ Jm mMlien-Äauf geinKe" )
zu kaufen gesucht. Off. anf««il . Westendstr. 23. 1.

ZA» Ute
»n rtapMHltt
in jeder Preislage zu
kaufen,

ohRobert Götz. Rheinstr . 91
^elenhön 4840.Süllen

und

WgWchl
in jeder Preislage für
Ausländer zu kaufen ge¬
sucht. Th . Mauer . Neu¬
bauerstrafte 12. Hochv. r .,
3—5 Uhr zu sprechen

Milse!
mna ob.Sonbliaus
baldigst beziehbar, in

schöner G gend.
Offerten u>ter 2 . 1800
a , Jakob Metzer , Ann.-
Exped. Frg , kf«rt a. e

ungefähr 5—6 Zimmer,
direkt aus Privathand zu
kaufen gesucht. 4-Zimmer-
Wobnung . Nahe Bahnhof,
wird dagegen gegeben.
Angebote unter M. 728
in den Taabl Verlag

eiwerd. Wohnung , evtl,
ät Möbelausstattung , v.

Villa

Vv ijuinnv *, 11v;y735 an den Ta gbchM-
Suck« ru kaufen

Wgeii'Ee Astshaus
oder kleinere®i!Ia

Igegen Tor. Ausz. Agenten
zwecklos. Offerten unter
U. 748 an den Tagbl .E

(Starke
u. Morrtz-

m. Fehw .-Futterung . ein
Herreniattel m. Zaums-
Violine verk. Schrorder,

»artenstrafte 15.

Hocheleganter
Kinderwagen

preiswert zu
Kolter . Well-

iebauter Sviegelichrank.
sowie runde polterte

Ä« 1
ilüchervlatz 3.

24 Hirfchgraben 24,
Ecke Röwerberg.

ganz neu.
verkamen.

Blückervlatz 3-_- — —
WWtzVWü

Zochherrick. Schtakim.
!mabag . voll , mit drei
Soieselsl .. Marmor und
Roftbarrmatr .. rn erfüll

emotingo. ttuiamai)
u. Weibwäsche a. Privat¬
hand zu kaufen aeurckt.

Graub ner. Adlerstr tzh.
Suterhaltene

schwarze Hose

möbliert od. unmöbliert.
" ich hoher.bis 5 008 088. auc!

sofort ' zu "kaufen gesucht.
Angebote erbitte unter
O. 751 an den Tagbl .-
Lcrlag.

Witwe suckt kl. Villa
od. Saus , möglichst mit

>arten. sofort, bar zu
laufen (a . Serm ).„ Ver-
mittl . verbeten . Off. mrtPreis u. H. 752 T .-Verl.

Villa

iiPü‘
in verschiedenen Farben.

von Mk. 768.— an
abzugeben.

E. Friinkek. Wiesbaden.
Dotzbeimer Str . 146.

Ni

Staat
8Reick
5 i
<V» i

■ 4V. ,4V* ,
5Reick
4 ,
SV. ,
4 Sehe

Spar 1
5 Pr .S,
4 Freu
3'h „
3 -
4 Bad.
4 Bayr
,3V. „5 Eise)
4 Ham5 He«
4 w5 Säch

Ban1
Berlin.
Com.-1
Darms
Deutsc
Disc. ■
Dresdi
Mittele
Nat.-B
Oest. 1
Reichs

Mtzbeimer Str . 14kmmm
Ein guterbaltener

Kinderwagen
>u verk. Sartel.
^eimer Strabe 78.

Sportwagen

Dotz-

zu verkaufen.
Era «.

Ikabag.-volrerte »iernche
-aschkommode. 1 Plusch-
oia , rot . billig zu verk. .

meider. Bism arckL_M
Für Botaniker

zu verk. Lumb. Friedrlch--
strabe 29. 1.

Teppich , 3x4 m
gebraucht, jedoch gut
erhalten,von Privathand
zu kauf, gesucht. Hän l.
verb. Off. u. T. 18478
an Aun.-Sxp . D. Frenz,

m. b. H., Mainz . F35

^IVIUIhIIvII ™ rZ Vr ’ o <Tr x-
üBaacmnn nftt . 27. 2. xr . j nr (n, und Damen-Jumver . gute Qual,taten . — TTV.

billig zu verkaufen . Holländer Fahrraobr
Reinemer . - „ terkalt billig ,u verk. zu v-rk. Revarat .-Werkst.

Philivpsbergstrahe 1. L K ^ DL»v«r«. EeisKera - Schmidt . EllFM -UlL - l.^ I «rnK- i , I ^ erren -^ ^hrra ^^ ^nc., uai in «f Danecker, I u f >. _vti _ _ I »»„ nerf Lumb.

Im Aufträge für Äus-
länder suche ^

I (Er .' 39' ) zu vk. Do
I Blücherstrahe 17. 1.

2 Paar Serrenstiesel

nder suckel Beriet

Indai
Alber!
AdL-F
An erst
ABg. l
SerfjnBad. 1
Bisma
Bochu
Braue
Budei
Beton
Deut.-
Deuts
Donn<
üürri

in Salbrenürr noch neu , verk. Lumb. ca. 3X4 Meter u. einige
u. Äerrenrad su verk. 5iriedrichstrabe 20. 1.  Verbindungsstücke . Ossert.
Sauit . Schacktitrabe 10. 1 Herren -Rich^billig »u,vk . j u„. ® ^737 . ^Taghs -Vjrl6g, Z

| in Wiesbaden zu kaufen (AADAUe \ |
an den Tag bl^Lllas ^ —
Ausl . r. Billa ». Pens-

Saus . mit od. ob. Möbel,
a. Geschattsb.. m. od. ob.
beziehbr; Wohn . o. Laserr.
-Ba.. Sonnend . Str . 82.

zweckloe Ojerte
an F . Wirth,
Stiaße 44, 2 l.

zu ve. . .
lt rabe 5, Ndb. 2.
Berick. P . Damenschuhe

Stic ' "

!aeluckt. Au zablung evtl. >neue Dam .-Ehevr .-Stlefel >^ ,ür 8500 M . zu verk. Imarckring 38. btb . 1. \ ,
?„«,«. , wi »* »"Ä 8* isä,*6VÄ,3!8Pl t—5SSS1 äfÄ e-IK 1*

Emier

lila ober öüüs
in schöner Lage, vom Bes.
zu kau en gei. B d. 3 bis
i Zimmer und K. che frei.

" ihrBe itzer kann evtl, wohnen
b eiben. Off. unt. O. 731
an den Ta bl.-Ber ag.

Ausländer

ijulhtWMWc MlresAiWlil« zu laus.
Oü . u. K. 718

u. Stiefel (Er . 37) zu •, js Teu auf u Bereif ..
450 chis 650 Mk. zu verk, \ !? led H°»dtascke billig

Wer verkauft lein

ritsch. Luiien st rabe 16. 2 !
1 P . n. D.-Svortschnbe .

(41) zu verk. Sterngraber , >
FoMtrahe ^ 35.

Wegen Abreür

r>̂ ü Schmidt . Nettelbeck-
ssrok>.> 21 Htb . 1 St.

vreisw . zu verk. . Damen¬
wäsche. Kleiderstoffe undj

Deutsche Famllje suckt$!>- ulet Hiedt-
smiilei-wMNüs

tnöal mit etwas ©arten,
zu taufen , Schöne mob.
kai
frei;

_ Saus I ftenen -öernben . Bertram-
mit Wirtschaft zu kaufen ^ freu ve ^
oder zu mieten aeiutfit : I LUÜ̂ . . . ,  ■ t;— A~
auch autzerhalb. Geil.
Offerten unter M . 745 an

8/22
Mageu

*»■—. . .J  . ijiij • VK44UUII KillSleimmes-MW Piano oder
zu kauf gesucht. Branche VVU
cüeick Ana . u. L. 737 1 - » '
L» den LssLi .-B

e'
Stutzflügel

in gute Sänbe bei beiter
Vezab una ^ Offerten „nt.

, event mit Saus l ß" ' 73l" Taabl .-Vrr'la <ü'/I,»u kaufen geiuckt. On . u. - -■Unterhaltene

. Zylinder , tadellos , er-
balten . guter Beraiteiger

. Läufer , 4-Citzer. labr-ONerren unrer wl. an , Ms IÜ7 Läuser . 4-Sitzer . sabr-
tzen  Indischer Hand gestickt er fertig , u. zugelaüen . zuteMÄ n3 u» r
K 0Ute Bezahlung zuI Noi iriNntnoreniiieI Müller,gesucht. . . Offerten

Mnere , Geschäft tzWAylM

5-Zim -Wolm. , -.n bester
ier Lage Wiesbad k.

in Tausch gegeben^werd.

u. E. 752 Tagbl .-Verlag.
r

Gefl Ä̂ngeb, u. E 740
NN dm Taabl .-Berlaa

MW

geiuckt. Offerten u. T. 747

Besicht bei Phologravh 'ie I Müller . I ^ " Milchzieäe/" MiT^
" ecker. Weberg asse._ IBismarckrina 26. 1 links.  feiten aeiuebt Siebt.

lF >:.2 35, | ’ G, va -herd zu ÄT >U^Mck .?r § tr . 73 3^
Schäferhund

ober (Xctfö i
von Selbitkäufer m kauf. U § KOlltjĈ Ut, llliililii

rot.( 4rCp?JlMi. iui,  i .•«j a  i vir. »*•
1 sr . eis. Bratvi .. Svintus - >^auker . Rieb lstr. 5. 3 r.
I kock.. Vogelkäfig m. Et ., iflam . Gasherd

J iU.

legen hohe.
zahl , von Amerik. ael- .
Off . II D 75? Tagbl

Herrschaftshäuser c
«.̂ Villen gegen hohe Be-
iahl. von

f-iolrms ^n L Co.
jCoulinstr . 8 • Tel . 2827

SEAL « IWi vns -ium.
Ä ^ b, ^ ms7tz/veri °ui ' ItarMÄjiriiii. .. « n.:i .̂.r -4... Iß <Ä4ii. I ... cu _7 .1. .^

Wolfshund
2 Ko^ ermesfen zu oert . I ontc 9Jaffc. brefiiert . su
hei Setb », . Adelheid - 1lausen ^Mckt . Otsert . m̂

oDcCM M IqM
SüptfiturpetfeH

jheihmMelBezchlW
oon SölMvMllchörzL
Itauisn gescht.

ffrnfce 61 Stb . 3

Mo« he. Lni enstr. 16, Stb
M - SkMl!

Ksul und Vsrtzsut
von Villsn . VVotzn-

und GeschäftshäuserB,
Hotels , Pensionen,

6 eschäften

Hypotheken »* Flnanzleruno «®

,4tobe jä .öne Räume , mit
, vollem Inventar . Zentr.
^gelegen. Teleph -, Kassen-

jckrank. bandwagen . !ow
Schreiatiicke. Regale usw

tu verk Anzuichen von
VHA— 3H Ubr

lickede. Grricktsstg 7,
? -Stück M

V u L 751 Tan
"" .s>ändier -BerÄtiTe

aus vriv . Hand zu ver¬
kaufen. Offerten unter

Geschästrhau;
av v i • . f . _ : 1̂ . k Ofßlrtta noCiti

vorhanden , zu vk. ' eignet N. .45 pn heg, TatzblMl.
ach für rede Branche . Off- Eine uock sehr .smoire

~ ~ i Komert »3Mn , ..Mechantk,i. L 749 Tagol . Ve rlüll.Mutterlamm
von prima Saanenziege
u verk. Knicket. Sckwal-
lacker Stratze 27.  _
ipfiSfiir

zu ver-
llifander . m.

für 1800 Mk.
vufen.

»benland. Blerftadt.
ütbausstratze 8.

bill . zu verk. Wagemann-
ftrafte 14. 1 St.

Jearette

für Autobetrieb geeignet , in Kauf od Miete gesucht.
Reinhard Wentzel

F. 4077. Sonnenberger Strafte 82.

WM 3a Miko
Ickönea Tier Vt Iabr . a ..
zu verkaufen. Mund.
chermannslr ahe^

Im Aufträge
ausländischer Interessenten suchen wir
Geschiits- und Etiphiustr. Villen

in jeder Preislage.' Eilangenote an
Gnmdstiicksmarkt

ischwalbacher Straße 4. Telephon 5884.

Haus
mit freiwerdender Wohnung

in Wiesbaden oder nächster Nahe zu kaufen gesucht
Anzahlung iVO—200 MUle.

Offerten unter D. 749 an den Tagbll-Berlag.

, (8X6 ). Stoppuhr zu verk
«öbel . Adcl heidstr. 65. P

zWMGÄikl

Dackelhündin
3 I .. ickwarztr .. eckt, zur
Zuckt sehr gerian .. verk.
Dotzb. Stcaue 64, P .. lkS

, eold. F .. vreisw . zu verk.
ITreffurt . Steinaasse 13.frih . 2. Sonntag b,s 12E 2. Sonntag 6ts ..̂ 2MMeWWs

neu. billig zu verkaufen.
Anzufeh. Sonntag , vorm,
von 9—1 Ubr bei Reehl.^ ^ Narer ' von 9—1 Ubr bei

Men llubenrein . bill.
„» verkaufen Sofue«nn . | /Dboi . » warnt {2
Biilomirrak e 4. vdb , N

LvberAllM-M
»u V»».. —__ Tennis

ickläser . Reitstiefel (39).
"utawav vk. Behrman «.
'mier Stratze 38. 1.
marfen-Siimnilnnf

rrräfe -ii , attJhxa.
rlMÄilm

t - 1ra 6000 Varkrieg , saub..
j 100 Dollar Anfragen u.

221 Taabl -Verlag«
HMWWIiMl!(Rüde ) . vr . Stammbaum . . -

i. wackiam. einiabr .. zu zu vk. He mze,
verk. Off. unter A. 22« Sveiieri

Taabl .-Berlag.  dunkel ercken.

Waldktr. 90

an,dei ' ^ ägbll-VerlaL — dunkel ei
Rehbrauner Deukek. Vbidliin »>>»-icknet. 5 Man . I Eltvrll

immer.
verk.

schön gezeichnet. 5 Mon.
alt . »u verk. Eltviller
S trakie 14. Part , links.
Sckw. Tuck-3acke»kleid

la Sckneiderarbe
zu verk. B
der» 20, 3.

b . » -^Eltville am
Müncksmühle.

Ein gr. Kückrutiick,
.Kelter , sr . Pak.lme mit

caena
!N-

Preisangabe unt . Ö. 741
n.. T *cild-Neriaa

Offerten
, u. D. 740 Tai »l.-Verlag.

Möchte einen

zu verkg'iien.
751 Taabl -D

Verkaufe neue und qe-
traaene Anziise . Fracke.
Emoktna . Eebrocke. huia-
wans . Schlüpfer lowl«
Sälen vreiswert

A. Rohr
Römerbcra 14. Laden.

Gold-
Silber-

^M.Mptj. ‘Upr.cat
| mit Objektiv Seift kauten.Karvaczew.

lllf
Fernglas

Gegenstände *uir;
i.üojjteu Preijen. 765
E . Struck , Äoldichmied,

Mictietsverg 15. Tel. 21AS.

zu I Seift UiX, oder Eoerz . zu
kaufen geiuckt. Berska,Strafte 6.

kleinerer

Flügel,
älteres Ins rument,
Mk . 40 000

hat abzugebeni Schatten, p,ano'

Kaufe

. Magazin|
fV ilbe mstr. 16.

Bilttgep
meiuM!

Scklafz. mit 3t Svieael-ickrank. 180 breit . Kmben-
einrickt.. Diwan . Soia
Näbmaick ...Flurgard .. 2
Kleiderickranke. Bett iof.
billig zu verk. Schorndorf.
^rlenenstrafte 29. Lad kll

SWWMk
i.AAn-» ich« «n

zu verkaufen

Schwörer
Krankenftratze « .

10Q0 Mk. per Kilo
chemisch rein.

Mohrenepotheke, Mainz
üchusterstraße.

Frankfurter

IuISmIW
eine auteibaltene,.

WMMM
„Corona “.

Off mit Preisangabe u.
8 . 7-14 an ^ den_Tagbl .-L
Schreibmaschine
zu lausen gesucht. Rah.
bei Sulzberger . Adelbetd-
ttrnfte 75. Telephon 7IL

Guterhaltener
Pelzmantel

von Privat zu kaufen ge¬
sucht Offert , mit Preisn k  721 Taghll -Bering.

Ein feinet nuterhalt.Damen
Wintermantel

SAeimssWe
zahle hob. Preis . .Tell 55
Sckroll-Wabl , Krrchg.

mit einer od. mehl . Schub¬
laden kauft zu hohem Prem
Paul Manthey

Berlin -Steglitz
Kiffinaerstr, 7. rl«

(Grüfte 46) zu kaufen gei..
ent. auäi s.bönes warm.ent. auäi s.bönes warm.
Schneiderkleid
(Gr . 46). Zuschriften unt
..Aus vornehmem Saufe
L,MLM >lMer .laL_

Kuterb . Cooercoat ..
od. Raglan - Mantel für
Herrn , ickll Fig ., zu kauf.
gesucht. Sandler verbeten.
Ott . u. L 742 Tagdl.-Bl.

WWM
WiiWilß

Preis bis 50 000 Matt
zu kaufen gesucht. ©«1;
Offerten unter ®. 735 afl*xiiv««*n lint ~—
den Taa bl .'Verla

Miöbel
zu kaufen aell Scklafzim
- - - MSveis -zim . Wohnzimmer.

2 eins. Betten %
Deckbetten. Off
X. 744 an den

ferten . u
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Nr . 387. Gttastgg , 28. August 1922.

Staatsjmplere.
k Reichsschatz 8. 2
5 . S-J41ft » S .4-;>
4V* S.6-Z
4V« * 1924er
5 Reichsaiüefhe
4 »
S*A „

4 Sehutzgeb . - Anl
Sparprämien - A.

5 Pr .Schatz -An» .25
4 Preuß .Consols
3V» .

4 Ead .Anleihe 08-14
4 Bayr . Anleihe . .
8*A ♦. i» * •
8 Eisenbahn Vorz.
4 Hamb . Sh -AnU 07
5 Hess . Anleihe . .

Handelsteil.
Berliner Börse.

Korse vom 25. August 1922.
23.Aug . 24. Aug.

85 .50
72 .—
92 .80
77 .50

195 .—
155 .50
435 .—
158 .—

79 .10
93 .80
86 .-
80 .—

125 .—
85 .—
85_
68 .—
75 . -
95 . -
57 .50

100 .—
85 .50
72 .-
92 .75
75 .50

202 .—
190 .—
420 .—
160 .—

79 .10
98 .75

102 .-
85 .—

125 .-
69 .—
85 .—
70 .75
76 .-
94 .25
57 .75

Dtseh .'Waff . n.Mun.
Daimler Motoren . .
Deutsch .Erdöl -Gea.
Elberfeld »Farben !.
Eschwefler Bergw.
Friedrichshütte . .
Feiten «fcGuüleatnne
Gasmotoren Deutz
Gelsenkirch .Bergw.
Griesheim Elektron
Höchst Farbwerke
Harpener Bergbau
Hindr . Auffermann
Hoheniohewerke . .
HöschEisen u .Stahl
Ilse Bergbau

Bank -Aktien.

Deutsche Bank . . ,

Reichsbank . .

67 . 25
69 .—
65 .—

In o/o In a/i
1750. 1550.
360 .— 400 .—
350 .— 400 .—
SSO .— 700 .—
545 .— 550 .—
430 .— 444 .—
368 .— 385 .—
355 .— 405 .—
448 .4 400 .—
268 . - 379 .—

Industre- Aktien
Albert , Ch. Werke
AdL-Fahrradwerke
Augsburg - Kftrnb.
Allg. Elektr .-Ges . .
Bergmann , Elektr.
Bad. Anilin u . Seda
Bismarck -Hütte . .
Bocbumer Gnßstalil
BrauereiSchuitbeiS
Buder . Eisenwerke
Beton - xu Monierb.
Deut .-Lux . Bergw.
Deutsch . Kaliwerk®
Donnersmarek -H.
Dürrkopp,Biele £.M*

2000. 2000.
685 .— 710 .—

92ö !— 99o !—
830- 885 .—
1550. 2275.

262 *5. 2775.
800 .— 850 .—
1660.
639 . - S40 .—
2510. 2675.
2700. 2740.
2450. 2600.
1000. lOOO.

24. Aug . 25. Ang

Königs - n . Lanrah.
Kali Aschersleben .
Kostheim Cellulose
Kronprinz Metallf.
Lahmeyer n . Co. »»
Lauchhammer . . . .
Lindes Eiamasehin.
Lud » . Loewe u. Co.
Hannesm . Röhren .

2790.
610 .—
2925.
1310.
1775.

1280.

2750.
1150.
1200 .
4790.
744 .—
2500.
2850.
2095.
3945.
1760.

Eis .-Ind.
„ Keks » .

Orenstein « .Koppel
Phön .-Bgb . u .Hütte
Porzellanf . Kahla . .
Rositz . Zuckerraff.
Rhein -Nass . Bergw.
Rhein . Stahlwerke
Riebeek Montan . .
Kombach . Hütten w.
Rhein . Metall -w.F.
Sachsenwerk . . . .
äehackert Elektriz.
Siemens n. Halske.
Südd . Eisenb .-Gos.
Verein . Glanzst .-F.
Varzin . Papierfahr.
Verein . Cöln-Rottw.
W eiler -ter -Meer
Westeregeln.
Seilstoff Waldhof.
Hamb .-Amer .- P .-F.
Hansadampfschiff.
Norddeutsch .Lloyd
Sehantang -Eisenb.
Strk . Tabakregi » .
«ttetvi Minen

2100 .
600 .—

877 '.—
1510.
1999.
1390.
1350.
2000 .
1700.
2975.
5075.
1580.
2650.
2600.
2955.
1375.
600 .—
1075.
1301.
1860.
350 .—
3400.
1075.
1100 .
950 .—
2540.
lilO.
300 .—
633 .-

570 .—

4100.

2850.
605 —
2800.
1500.

1490.

3025.
1500.
1300.
5375.
760 .—
2495.
3000.
2300.
3600.
1850.
850 .-
2090.
601 .—

940 .-
1570.
2075.
1525.
1375.
2100 .
1870.
2590.
2075.
1500.
3000.
2675.
2980.
1399.
610 .—
1070.
1430.
1950.
4 - 0 .—
3500.
1095.
1180.
1300.
2750.
1259.

740,—
635 .-
577 .—
820 —

3650.

Wiesbadener Tagblatt.
eine gewisse Uneinheitlichkeit verlieh , ^ kf ^ ^ Chemie-
Grundstimmung noch eine teste .r“ h egun!r be¬
werte machte sich allerdings eine Avtfwartsbewea ü
merkbar . Während gestern Seh« £ wstÄ ^
stand heute Anilin im Vordergrund des ^ ^ 301. Gries-
(+ 300). Scheideanstalt abbrockelnd 10oO ( w il  1300
heim 1500 (+ 150) Höchst 1400 (+ « O),werte - Har-
(4- 300). Sehr uneinheitlich verkehrten Mmitanwei
pener gesucht 3500 (+ 400). Luxemburger -67o _(^ u5f|
Gelsenkirchen 2990 (+ .̂ 40), dsgegeu — 50). Der
(— 100), Rhein stahl ,2700 (— 100), Phönix 311aM urc j, we cr
Kalimarkt leicht abgeschwächt Maschinenwert ^ d (+  ^
gesucht und hoher . Kley er 750 (+ 40h & U/+ 99), Lüden-
Moenus 920 (+ 25), Schnell-Frankentiial 749 < rte ffllt
scheid 1160 (+ 175). Eßtoeer 1195 (+ 55)- Elek r +- - 5)
behauptet . Mainkraft 385 (+ 35). Schuckert icimete
Der Zuckermarkt bewahrte seine Festigkeit , t ^
teilweise sogar erhebliche Gewinne . Frank na
(+ 51), Waghäusel 1298 (+ 248) Offstetn 1198 <-̂ 108,,
Stuttgart 1100 (+ 80), Der R™t enf arkt war ^ ihne «tung . nur für österreichische Werte batte m ^ ^
Interesse . Bankaktien weher behauptet Hammersen.Werten gingen Holzmann, Waldhof . BingwerKe, xi
Ultramarin . Frankfurter Hof flptt in die Hohe R| »chsan
leihepapiere setzten ihre Auf wartsbewegung : iori . o/
Roichsenleihe 165. 3proz. Konsols 140, 4proz . wonsoi
to Freiverkehr ließ die Regsamkeit nach den gingen Um-
SSÄmÄlSTSr fÄ ’-Äjli rn

Kurse vom 25. August 1922.
24. Aug . 25. Aug.

Stadtanleihen u. Obligationen.
24, Aug . 25. Aug.

4<WWienbSW-A.1900
4% „ » 1S19
SV-«/» „ „ 1873
4% Frankf . „ . ..
3Vj% .
4*/oMainz . „ . . .

101 .—
85 .—

K Berlia . 25. Aug. Die zurzeit noch vollkommen un¬
lurchsichtigen Verhandlungen in der Moratonumsirage
iahen die Nervosität am Devisenmarkt aufs äußerste ge-
iteigert . Am Vormittag hörte man Auszahlung New i orR
;eitweise bis 2300. angeblich auch bis 2400. Die anderen
de Visen wurden in Anpassung an diesen Stand genannt,
loch fanden zu diesen hoben Kursen wiederum nur ganz
»eringe Abschlüsse statt . Kurz vor 12 Uhr trat übermittelt
iin Rückschlag ein bis 1900. vann stieg ^sr Dollarkmis
vieder bis 2050 auf und ging schließlich abermals bis 1900
zurück, ein Kurs , der sich während der Festsetzung der
imtlichen Kurse bis auf 1800 senkte . .^ rVer diessn Um
Ständen war die Tendenz für ausländische Kenten mid der
Valutapapiere teilweise schwächer , wobei sich lur uae
ersteren . namentlich für Türken imd Ungarn , ^ hid3en bis100 Proz . ergaben ; dagegen behaupteten amerikanische
Eisenbahnaktien unter Schwankungen ihren Stand , usterr.
Slaatsbahn und Schantunebahu stiegen weiter ganz betracht-
hdi In heimischen Renten griff das Interesse auch auf
preußische Konsols über , so daß 3proz. dl® a of eploTseither beliebte 3Z4vroz. Reichsanleihe bis zu 25 Proz-
sfiegen . Sonst machte der Umwertungsprozeß der In¬
dustriepapiere in Anpassung an den verschlechterten Stand
der Mark weiter zum Teil beträchtliche Fortschritte . Auf
fast allen Gebieten stellten sich dm Krnse durchschnittlich
BO bis 80 Proz ., vereinzelt auch 100 bis 500 rroz . noner.
Das Interesse wandte , sich außerdem den Montanwerten zu
wobei außer den Panieren des ^ m-Elbe -Konzern « aOen r«m cnn Prrv-/ nnH Essner Steinkohle um oUO rroz . bueiiv 11*
Besonders gewannen die chemischen Werte , von d| n?n
die sogenannten Anilin-Konzern-Papiere 300 bis SOO Pio^

LLSELKMM

lieh de , . t»rk . ,1,5h,e„
Kurse vom Höchststände.

Fraohlorfer Börse
, , , . . _ m ok  Ancr In der Devisenbewegung

4»/oFrkf .Hyp .-Ur>K’t
SV-°/» „
45/0 „ „ Creditv.
SV--/» » „
4»/° Ham ’o. Hyp .-Blc.
SV-°/» „ ,, „
4»/oNass . L.-BankV.
W/i „ „ Lit .F.
4°/»Mein. Hyp -Bk.
SV--/, „ »
4% Pfalz . PI.yp .-Bk-
SV-°/° „ .
4% Preuß •lioä .-Cra.
40/0 „ Centr . Bod.
SV--/» „ „ »
4°/» „ Pfuodbr .-B.
SV--/- . . -4°/» Rüow .Hyp .-Dk.
SV--/° , ,,

96 .50
82 .—
90 .—
82 .—

93 .—
91 .—

101 .-
81 .50
95 —

82 .-

80i-

Cbora . FaUr . GoWb.
Gold-tt.Silb.-Sch.A.
Faber * SeMeieher
Fabrz .-F . Eisenach
Farbw . MüMVieim .
Feist Sektkellerei .
Filmfabrik Fulda . .
Frankfurter Hof . .
Frankf . Allg . Vers.
3rüu & Bilfinger .
3amni Peter . . . .
Heddrnh . Kupfer » .
Hock - und TiefbauSfolzverkohig.-Ind.
Junghanns , Gebr . .
Ledf .Ad!.* Oppenh
Leder » . Spichartz .
Löhnberger Mühle
Mainkraft » . Höchst
lasch -F. Badcnia .

Industrie -AktteH i--
Adlerwerke Kleyer
Aschaffb . Buntpup.
Aschaffb . Zellstofi
Bad . AnHin u . Soda
Bad . Uhrejrfabrik .
Bad . Zudterfabr & .
Bayer .Spieg .u .Glas
Beck &Henkel
Benz * Ce . . .
Biag -Werke - -
Blei -u .Sübii . Branb.
Bleistift Faber . . .
Brauerei Bindiug .
Brown Borery & 00.
Breuer Wasch.Vorz,_ _ St. . .

710 .—

1150.
1600.
1150.
1050.
1630.
1000 .
825 .—
718 . -

1500.
525 .—

560 .—

In %
750 .-
1310.
1350.
1930.
1320.
1293
1720.
850.
800.
735.

1600.
570 .—
445 .-

65o !—

2280.
668 .-

1470.
780 .—
725 .—
1145.
2275.

1250.
849 .—
494 .—
1250.
650 .—
2500.
lOOO.
670 .—
350 .-
eso ..üasca-x1.

ilaschiueuf .EssUngji iOO.Maachinenf .Hilpert
iSaschiu .-F. Moenus
Motor .-F .Oberursel
Pfälz . Nähmascbin.
Pfälzer Pulver . . .
Pokerny L W&tek.
Röhrenkessed Dürr
Rütoers W- rka . .
Schäelipr . Fraakth.
Sehnhfabrik Herz .
^ehuhfabr . Wesses
Schuhstoff -F . Fulda
Schriftg . St» ? "'
Seilindestr Wol
Teile * Bergbau . .
V Cbem F . Maunk.
Vor. IS. ÖUabnken
V. Frank . Sekuh -F.
Verziuker . KRge«
VeigtfcHäffu . Vo»s.

„ „ St.
Volthoza SeU . . . ,
Waggoufabr .Fueha

_ Abend-AusgaSe. Erstes Blatt . Seite 3. ^
Ufa-Aktien , und zwar “ chy ofedt e Unten- Aklie T̂bgegoltenBankengruppe , mit 70 M. lur .leue
werden . . Qitl„r  Berliner Baugesellschaft.

tu . JüllionenkoBkurs lceifp nst“ erfährt , ist die Allhar-
Wie der „Deutsche Handeisdienst erianru ^ , j.
Baugesellsciiaft auf Aktien in Ber Benlhar (i Künzel -Berlin
unter Mitwirkung des Klubhauses Miuionen  Aktienkapital
erricht ^ ; wurde und z^ -etet , ke iten geraten . Der Kon-
arbeitete . in Zahlimesschwier ,^Hts umgehend amtlich
kurs ist bereits Gesellschaft befand sich
erklärt werden Bernhard Künzel , gleich-ar* leitender Stelle der E-Animn Uörnhard Künzel . Die
zeitig Inhaber des Bankaescha s ûn(TSSChwierigkeiteii
Bank ist bekanntlich kürzlich Werden auf über 115 MH1.geraten . Die verDmalicnKeiieii vvex Ausstehens einer
Mark geschätzt und lassen S1̂ 1^fi +ff<yenau  übersehen . Man
Anzahl von Forderungen _noch s|^ UeS SZusammen-hart

Devisenkurse vom 28. August 12  üirtittags.
. Bcp! ;n , 26 August . fUig. Drahtbericht .) r DoUarfh» Wl*ss- u«k 4» ,4a- Mark>

der Gulden

Wetferberidite.

Meteorolo
2a. August 1922

600 .—
395 .—
798 .—
700 .—

775 —
998 .—
1170.
650 .-
700 .-
700 .—

8O0I—
735 .—
1075.

1300.
700 —

640i—
820 .—
iioo.
799 .-
1097.
1050.

1950.
555 .-

780,-
740 .-
1250.
2300.

1280.
849 .50
550 .—
1390.
669 —
2400.
950 .—
698 .-
385 .—
730 .—
1195.
675 .—
920 .—
798 .—
750 .—

800 —
1025.
1153.
740 .—
700 .—
700 .—

840 .-
725 .—
1325.

1400.
700 .—

700 .—
900 .—
1200 .
800 .—
1109.
1298.

7 Uhr 27
morgen3

2 Uhr 27
nachm.

746.8 747.3
756.8 757. 1
12.6 19.5
10.5 10.7

87 63
SW 2 SW 2

Uhr 27
abends Mittel

750 9 748.3
761.0 758 3
14 4 15.2
10 8 106

87 82.3
W 1 —

— —

Niedrigsta Temperatur : 1t s.

Luft- | au fo»u . Normalsch » ere
ired .'t | auf dem Meeresspiegel
Thermometer (Celsius ) . . . •

LeÄehLgÄöb 'eäfiilimeter»
Höchste Temperatur (Celsius ) : 20.9.

Wasserstand des Rheins

Biebrich : Pegel 2.28 m geglü ^ m am gestriger . Vortag^ iS : : ” '
Wettervoraussage für Sonntag, 27. August 19 >

von der Meteorolog . Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a. VL
Wolkig , nachher erneute Trübung , vorläuttg vor ^+r'nr*irr'n Neiounf? zu RĜ enfällsn , \
Winde ’ - VomItesJchen Wetterdienst in Gießen wird. , V. Wniticr tmckeu wärwer . Die nordische De

Wetter zu erwarten ist.

Waggoal - -
Suckwrf .Fraukeutk

. Waghauael
Industrie und Handel.

- Fusion in der Filmindustrie . Die größte deutsche
Filmgesellschaft , die Ufa. sucht ihr Interessengebiet m der
Filmindustrie immer mehr zu erweitern und benutzt lede
Gelegenheit , um in irgend eine Interessengemeinschaft oder
eine Fusion mit einer anderen Filmgesellschaft zu treten.
Die mit der Proiektions -A.-G. Union in Berlin ^ führten
Verhandlungen sind soweit zum Abschluß gelangt , daß in
der Generalversammlung der Gesellschaft beschlossen
wurde einen Fusionsvertrag mit der Ufa abzuschließen.
Es wurden zwar auch Einsprüche gegen diesen Fusions-
vertra » laut , doch da die Ufa selbst schon mit Kapital an
der Gesellschaft interessiert ist und die Banken des Unter¬
nehmens die Majorität der Aktien besitzen , fielen alle Ein¬
wände unter den Tisch. Die Verwaltung der Union führte
zur Begründung der Fusion an . daß es dringend notwendig
erscheine , durch Vereinfachung des \ erwaltungssystems
bedeutende Kosten zu ersparen . Die Besitzer der Union-
Aktien würden durch die hochwertigen Ufa-Aktien einen
vollwertigen Ersatz erhalten . Die Dividende für das be¬
reits vor Monaten abgelaufene Geschäftsjahr des Unter¬
nehmen « wird bei dem Umtausch von zwei Union - in drei

—

111§ 84.

Idies*feine Sctiulipufe
1 Hervorragend in Glanz und Qualität^

Wer an Hiihnerauyen leidet, dem Messer zu
schneiden . Völlig gefahrlos , dabei erstaunlich schnell
wirkend , ist das in allen Drogeriea und Apotheken erhältl.
Hülmerst ** ®» - tebcwohl , während Horn
auf der Sohle  durch Eebewohl - BaUessclielDen
verblüffend schnell entfernt wird . Kein Verru tschen , komF «̂ -
kleben am Strumpf . Drogerien : R . BrosiiBS &y » Bahnhof«
str 12 H . Krals,Wellritzstr . 27. Krog . OIie . Moritzstr . 12,
}.  Liädraer , Friedrichstr . 16, Orog . MaclieKiJieliner,
Bismarckring , Brog . Minor , Schwalbacher Str . T7

Sie AberrS-Ausgabe a mfafet 6 Seiten.

Hauptschriftleiter: H. L «fisch.
» « «ntwortAÄ für den politischen Teil :' H. Lelisch: für  ben te
bomin/reteü- Günther:  für den lolalen und provtnzlellen Teil, ssrnw
^cktÄ «Ä und Handel: I . » . : F-. Günther;  für d,e Anzeigen mü>
S -richi»!aai ^ °^ . : H. Dornauf.  st -ntl«h in Wiehdaden.
Drucku. Verlag der L. Schell en » er8 "schen  Bachdruck- r-l in Wi-Sbads».

Sprechkunde der Schrlftlerdung 12 bi - t Uhr . _

Amtliche Ausschreibung . ,
Das städtische Hochbauarnt veröfieniluht m

I?r qq  des Amtsblattes vom 26. eine eta..' lll)rei

L 'LLkSmJSJ Hs T„
LrdarbeiLen füt den Schulneubau .* - z?278
»er Schiersteiner Strabe.

Wiesboden , den 25. August 1922.
Der Magistrat._

8ck. FleiEilliseNWMWMiis.
^schlossen und der Landesaussckust m Ausf ^o
»ieses 'Beschlusses °m 27- Juni . 1922 du
»er freiwilligen Ziegenverstcheruns des -verirrsuer
bandes Wiesbaden " erlassen. . „ .

Gemäß § 26 der Satzung tritt die Versicherung
mit dem Tage der Veröl jeatlichung d-r ^Oatzung.
rückwirkend vom 1. Juli ’c; fl7.' n(l er förter=
werden bei Erfüllung der nach d-r - atzE  erteroer

!Ln Ent^

attÄSM W. ue.
"°°WL r »ta 'ÄrÄt
Versicherung, sowie alle sonstigend ^ o, ^ Rathaus.
Meldungen. Anzeigen usor ^ erven WeitereZimmer 55, entgegengenommen, wo
Auskunft erteilt wird . ^

Wiesbaden, den 22. August 1922.
Stiidtiiche Berwattung

für Landwtetsch-i^ Weinberge und s «rst«n.

Verdingung.
Die Eindeckung mit teerfreier Bedachung im

Barackenlager Unter den Eichen wirs im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen . Verdingungs¬
unterlagen und Zeichnungen können wahrend der
Dienststunden beim Reichsvermögensamt Wiesbaden.
Rbeinbabnstratze 2, Zimmer 22 >insese'.u'N, die Un-
gebotsunterlasen auch von dort , solange Vorrat , für
36 Mk bezogen werden. Eröiinung der Angebote

19 Ubr. dortselbst, Zimmer 14 statt 142
Wiesbaden, den 25. Aî ust 192, . ,

_ Reichst-ermsa -nisamt.

Gaskursus für HausangestsUle
am Dsnnerstag , den 31. August,

Dienstag , den 5. September,
Donnerstag, den 7. September,

nachmittags von 4- 6 Uhr F284
Einickreibesebübr 5 Mk. Anmeldungen tn den Vor-

"mittassstunden von F.-9—12 Uhr erbeten.
Beratungsstelle Für Gasvermertung.

Marktstratze 16.

Zahlung der Hausanschlutzkosten
für eleltrische Anlagen.

Zufolge Beschlus, der Deputation für die 2Vasser-
und L-chtwerke vom 22. d. M. müssen, die Saus-
ansälutzkosten von fetzt an innerhalb eines wahres
(in monatlichen Raten ) bezahlt werden . Die bis¬
herige Verteilung der Raten auf 3 Jahre ist auf¬
gehoben.

Wiesbaden, den 24. August 1922.
Städtisches Elektrizitätswerk

Rachlatzsersteigerung.
Am Montag , den 28. August, vorm. 9'A Uhr,

werde ich im Auftrag des Nachlastvilegers in der
Wagemannstratze15. 3 St-'. ^ ,

1 B -tt 1 Kleiderschrank, 4 - tuhle , 1 Rohrsessel,
2 Koffer, 1 Schlietzkorb, Damenkteider , Wüsche,
Küchengeräte und and. mehr.

öffentlich freiwillig gegen Barzahlung versteigern.
Belte , Gerichtsvollzieher. RüdeskiekMer Str - 33.

Wie neu —.
ID » WiMbi >!, « lSMw MMMMckslS«
BLaew, ReOiigen, K«nstst»ps-n für Attncen. u.
T «me« °0 ^ ^ r,be »nt,r sochmännzchec Leitung.

H. Krämer , Neugasse 22
Teleph- n 3870. H»f. Part . Telephon 3870.

freireligiöse Erbauung.
27. 8. früh 10 Uhr. im
Rathaus von Prediger
Tick« «. Thema : ..Das
ewige Licht leuchtet auch
in der Nacht der. Bolks-
Verztseifluns ." Lied 237.
Zutritt frei . F 381

Strickjacken
Jumpers

prima Wolle , zu günstige«

Stieglitz.

Montag , den 28. Anguft. vormittags
9Yz  Uhr . im Versteigerungsloktil

Friedrichstratze 43
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung:

Eichen-Speisszimmer. Schränke.Bertikos.
Schreibtisch. Bolstergnrnituren . Diwans.
Tische. Rohrsessel. 2 lack. Betten. Konsol-
schränke. Nähmaschine, guterhaltene
Herren-Anzüae. Gasherd.Wäschemangel.
eis. Kinderbett, fast neuer Kinderwagen.
Badewanne u. Klnderstühlchen, Kokos¬
laüfer . gute Oelgemälde. Kunstgegen
stände ns« .
Die Sachen sind gebraucht. — Besichtigung

vor Beginn.

Georg Gliidilidi,
Taxator , beeidigter Versteigerer.

43 Friedrichstratze 43. Telephon 3832.

Versch. D.-Halbschube zu
nk. Schwarz . Bleichstr. 34.

prachtvolles Instrument u.
ein prima

stehen zum freihändigen
Verkauf.

E. Kannenberg
12 Oranienstrabe 12.
im ..3-Adler -tzaus ".

Mod . Küchen
schöne Modelle , eichen u.
weist lack., sowie echt
Vilich , neu u. gebraucht,
noch zu altem Preis ab-

^Granbner . Adlerstr. 3.



TagundNaeht.

Bücherstube am Museum
Hermann Kempf - Dr. Welfer Heeder

stellt
in ihren Raumen aus

Büdner der DIAter in
den Lendern am Rheni

Trinkt iss nute Mainzer Men -Bisr!Niederlage
Wiesbaden:

Mauergasse 6.
Telephon Nr. 577.

“UpruensthuiBKen
KnnP- Rmea . OlU_ u _l _

Dienstag , den 29 . August 1922
8 Uhr , im kleitsen Saalei

ieiniscler Dic&tsr-Absiid
Op. Gustav füanzp

Eintrittspreise: 50, 40, 30, 20  Mk.
Garderobegebühr : 2 Mark. ' F274

StäsStisclie Kurverwaltung.

ADOCO

tof-Brusf-Rücken- Kreuzschmerzen,
ish besfoewährh

lorfstecbfrttofeMjüMBatöodesberg.
Flasche Mk. 15.— Vorrätig in Wiesbaden:
SchGtzeRtiol ' Apothetie , Langgasse 11.

in erstkl. Geschält im direkten
Kontakt mit Publikum (nur
Wiesbaden) Wirkungskreis
oder kapitalistische aktive Be»

Ir * tat - teiligung. Bin außergewöhn-
Ich fähiger , weltgererster, Hauptsprachen sprechender,
branchenkundiger (hauptsächlich Damenmodefach) Kauf,
mann . Er>'. und Verkäufer . Offerten unter S . 745 an
dm Tagtl .-Verlag.

ln  B .a <d Kreuznach , Kurhaus I
(A tes Badehaus , gegenüber dem Theater ) -

vom IS. Juli bis 15. September
täglich geöffnet Ton 10—1 Uhr u. 3—7 Uhr.

Meisfê n£eu* eE,V in.d «ltniederlÄnd . u. französ. I
Meibie; . De Heem, Beaten, B, Iten, Lossow. Schalke .

Koltenhammer , Höbert usw. F252|
Ab 29 . August sind ausgestellt:

Die Verpachter
Icmbst). Grundstücke aus den Kreisen Wiesbaden statt
««d Land, Höchsta. M. «. Rh- ingau werden ^ L

Versammlung
am .Dienstag , 29. August , nachm. 4l/ a Uhr , hl den
Saal des Hotels Einhorn ", Wiesbaden , Marktstr . 32

dringend cingetaden. '
«Bericht Wer die Versammlung der nassauischen

Verpachter am 20. August in Limburg .«
Ter provisorische Vorstand der obige« Kreise.

sMWeAiWij

Unsrer werten Kundschaft geben wir
hiermit bekannt , daß wir durch den enormen
Aufschlag der Rohmaterialien gezwungen
sind, unsere Preise von heute ab um

zu erhöhen.
100 °/o

Den « Vorstand.
F384

Keine Hausfrau wünscht mehr eine andere.
Alleinhersteller :f

K . Schwarze , Mainz - Kosfheim
Hochheimer Straße.

Rudolf Binding
Kasimir Edschmid
Herbert Eulenberg
Bruno Frank
Ludwig Finkh
Stefan George
Joachim v. d. Goltz
Carl Hagemann
Walter Hasenclever
A. von Hatzfeld
Hermann Hesse
Hermann Kesser

Ernst Lissauer
Alfons Faquet
Fritz Philippi
Wilhelm Schmidtbonn
Wilhelm *Schäfer
Emil Strauss
Rene Schickele
Wilhelm v. Scholz
Nikolaus Schwarzkopf
Carl Spitteier
Leo Sternberg
Fritz v. Unruh u. i . f.

Von Sonnfog , den 27 . - 3 ! . August.
»er Eintritt ist  unverbtodlSch n frei.

Im Rahmen literarischer Morgenfeiern werden an drei
Sonntagvormittagen Alfons Paquet , Nikolaus Schwarzkopf und
Leo Sternberg aus eigenen Werken lesen. Die Bücherstube
nimmt schon jetzt Anmeldungen .zu diesen Vorträgen entgegen.

Brivab-Entbindungsheim.
vorzügl. Verpfleg . Frau
W. Ott. staatl. gepr. Heb¬
amme. Mainz . Rbein-
straße 40. Fernruf 3093

Aettere Dame Perlenhalsband
leicht vfle
Reundl . Zimmer m. von.
Verpflegung , event. bei
Krankenschwester. Off. n.
Rbemstraße 52. Part.

j v

[ Schwarze Kleiberj
j Schwarze Blusen\
| Schwarze Rocke\
* -Trauer-tzüte.

Trauer-Schleier
Trauer- Stoffe •

«Md« «infachst«» bilMr !
, «»»fühnmg. :

-Blumenchah

am 24. d. Mts .. abends,
verloren . Wiederbr . erh.
gute Belohnung , da An¬
denken. Abzugeben bei
_ Schmidt,
Kavellenstraße '

1000 Mk. Belohnung
dem Wirderbringermeines

braunen Schäferhundes (ßui).
Wittenberg , Rheinbahnstr. 3, i . u. 2. Tel. 272.

Die Geburt einer

Tochter
zeigen an

Wilhelm Roser u . Frau
Irmtrud , geb. Schellenberg.

Wiesbaden , 25. August 1922.
Parkstraße 7.

Sonntag . 27. August.
Evangelische Kirche

M-rrktkirche. 10 Uhr : Pfr.
Schübler . (Abendmahl .)
4.30 Uhr : Kand . Spiest.

Bergkirche. 10 Ubr : Pfr.
Grenr . Vorm . 11.30 Ubr:
Kindergottesdienst . Pfr.
Krem . — Taufen und
Trauungen : Pfr . Grein.
Beerdig . : Pfarrer Niehl.

Ringkirche. 8.30 Ubr:
Jugendgottesdienst . Pfr.
Schmidt, 10 Ubr : Pfr.
Philipp, . 5 Ubr: Pfr.
Cunz.

rhithsrknche . 8.80 Uhr:
^ugcndgottesdiensi . Pfr
Sofmann. 10 Ubr: Kon-
ststorralrat Kortheuer.
11.30 Ubr : Kinderaottes-
dienst. Konststoriai- Rat
Kortheuer. — Dienstag,
abends 8.30 Ubr: Bibel
stunde. PK . Sofmann.

Baulmenttift 10 Ubr:
Pfarrer Eichhoff.

Es . Vereinshaus , Platter
Stt . 2. . Sonntag . 11.30

wach, nachm. 5 Ubr:
Bibelftunde . Pfr . Held.

Katholische Kirche.
Donisatiuskikche. Heilige
Messen: 6. 6.45 und
12 Ubr Seil . Messe
mit Predigt 7.30 Ubr.
Kindergottesdienst 8.30.
Hochamt mit Predigt
10.30 Ubr. Nachm. 6 Ubr:
Mutterverein . Abends
8 Uhr : Andacht. Wochen¬
tags heil . Messen um
6.15. 7.10 u . 9 Uhr : 7.10
Ubr sind Schulmessen. —
Freitag . 1. September:
Oeffentl . Anbetung von
morgens 6.15 Uhr an.
Schluß - Andacht abends
6 Uhr . Samstag , abends
6.15 Uhr : Salve . Beicht¬
gelegenbeit : Sonntag,
morgens von 6 Ubr an.
Donnerstag , nachm. 5 bis
7 Ubr . Freitag , morgens
von 6.15 Ubr an . Sams¬
tag nachm. 3.30 bis 7 u.
nach 8 Ubr : an allen
Wochentagen nach der
Frühmesse.

Maria -SIlskirche. Heilige
Messen 6 u. 7.30 Ubr,
Kindergottesdienst 8.45,
Hochamt 10 Uhr. —

bißt und Andacht. —
Beichrgelegenheit: Sonn¬
tag . früh von 6 Ubr an.
Donnerstag , nachmittags
6—7 Ubr. ©am stets von
4—7 und von 8 Ubr an.

Rotkapelle zur hl. Elisa¬
beth (Bhimentbalschule ).
Heil. Messen 7 und
10.45 Uhr. Kindergottes¬
dienst 8.15. Hochamt 9-30.
abends um 7.30 Ubr:
Andacht mit Segen . —
Werktags find die beil.
Messen 6.30 u. 7.15 Ubr,
Montag und Mittwoch.
7.15 Uhr : Schulmesse. —
Beichtgelegenbeit Sams¬
tag nachm 3.30 bis 7
u. nach 8 Ubr. Sonn¬
tag früh von 6 Ubr an.
u. Donnerstag , nachm. .
v. 5 bis 7.30 Ubr wegen

Sdes Herz-Jesu-Freitags.eil. Kommunion am
onntag vor und nach

den beiden ersten Gottes¬
diensten : an den Werk¬
tagen vor und nach jeder
heil . Messe. Am Herr-
Jesu Freitag ist um
7 Uhr gesungene heil.
Meise mit Aussetzung u.
Segen.

rttikatbolische Gemeinde.
Fnedenskirche. Sckwal-
bacher Straße . 10 Ubr:
Amt mit Predigt . Pfr.Eder.

Ev. - lutst Dreieinigkeits-
Gemeinde. Kicdricher >
Straße 8. Vormittags
10 Ubr : Einweihung des
neuen Kirchsaales. Fest-
vredigt . Pfr . Stallm —u.
Leipzig. Nachmittags

OHonöofiRßn, ©üatren," 'm B
x?~*- wv‘vv**jotixi iijtrNevaraturen billiaft.

flutouermietuns
TelGDhDH 501 . «
Offene und gesohlousena Privat - a

wagen nach jeder Richtung . 752

Garage GRÜN I
7 Taunusstrasse 7.

2 ^ leiderschränke
Ru . Ltür.. gutes Sofa u.
Nabmaschine. Bett billig
zu verkaufen. Schorndorf.
Helenenstraße29. Varl

Wer verkauft kein

Piano oder
Stutzflügel

in ante Hände bei bester
Bcmbluna » Offerten „nt.

Kleid., ,, uui.-
mder. . Gold- u. Silber-
gegenstände. sowie alle
onstigen Eebranchsgegen-
ande kauft zu höchsten

SSWttP

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 22. August verschied aut der Reise

infolge eines Schlaganfalls , mein lieber
Bruder , der

Oberstleutnant

Conradv. der Leyen
im 71. Lebensjahre.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Dr. Alfredv der Leyen
Wirklicher Geheimrat.

Wiesbaden , K/ 4zig i. Pommern
den 26. August 1922.

„„ P ie„ Trauerfeier findet Montag , den
! *• f . M-. vormittags 11' /. Uhr , auf dem
Sudfriedhof statt . 809

Abends 8 Uhr : Kreuz¬
weg - Andacht für die
armen Seelen . Wochen¬
tags bett . Messen 7.10 u.
9 Uhr. Montag . Fest des
heil . Augustinus , ist in
d. Kapelle d. Johannes¬
stiftes um 9 Uhr Amt
mit Predigt und Segen'
in der Pfarrkirche fäll,
die heil . Messe am Mon¬
tag um 9 Ubr aus . Am
Freitag ist .. um 7 Uhr
Herz-Jefu -Suhnantt mit
Segen : abends 8 Uhr:
Herz-Jesu - Andacht. —
Beichtgelegenheit : Sonn¬
tag . morgens von 6 Uhr
an . Donnerstag von 6
bis 7 und nach 8 Uhr
Samstag von 4—7 und
nach 8 Ubr . — Samstag.
6 Ubr : Salve.

Dreifaltigk. - Pfarrkirche.
f S%t : 3»ltt te Ä
Messe. 9 Ubr : Kinder¬
gottesdienst 10 Ubr:
Hochamt. Abends 8 Ubr'
Rosenkranz - Andacht. —
Wochentags heil . Messen
um 6.30 und 7 Ubr . —
Freitag (Herz - Jxsu-
Freitoa ) 6.30 Ubr : Herz.
Jesu -Subnungsmesse mit
L' taneiu Segen . abds.
8 Ubr . Herz-Jesu -Pre-

4 Übr : Festvredigt . Pfr.
Kempfing. Ullendorf . —
Nackieier : 5 Ubr. Vor-
ttag : Pfarrer Eikmeier.
Steeden.

Evangel .-lutb . Gemeinde,
der felbständ. evgl.-luth.
Kirche in Preußen zuge¬
hörig. Dotzb Str 4. 1.
Vorm. 9.30 Ubr : Beichte.
10 Uhr : Predigt u. heil.
Abendm. Pfr . Wagner.

Bavtiftengemeinde . Adler-
str. 19. Vorm. 9.30 Ubr:
predigt .- Vorm. 10.45:
. .inder - Gottesdienst . —
Nachm. 5 Ubr : Predigt
Abds. 6.30 Uhr : Ingend-
gottesdienst . Prediger
Urban.

Methadistengemeinde. Ecke
Dotzb. u. Dreiweidenstr.eorm.9.45 Ubr:Predigtorm. 11 Ubr : Kinder¬
gottesdienst . Dienstag,
abends 8.15 Ubr : Bibel-
u. Gebetsstunde. Pred.
E. E. Gebhardt.

Christliche Gemeinschaft.
Aula der böb. Tächter-
Schule am Schloßvlatz.
Eing . Muhlgasse. Jeden
Sonntag , abds . 8.30 Ubr:
Evangelisation . Jeden
Mittwoch , abds . 8.30 Ubr
Bibelstunde.

Neuapostolische Gemeinde.
Oranienstr . 54. Dorm.
9.30 Ubr : Sauvtgottes-
dienst. Nachm. 2.45 Uhr:
Kinder - Gottesdienst . —
3.30 Uhr : Gottesdienst.
Mittwoch,' abends 8.30
Ubr : Gottesdienst.

Heilsarmee , Hermann-
str. 22. Sonntag , vorm.
10 Ubr : Heiligungs -Ber-
famml . nachm. 1.30 Ubr:
Kinder - Gottesdienst . —
Abends 8.15 Ubr : Seils¬
versammlung . Donners¬
tag . abends 6 Uhr:
Kinder -Versamml . 7 Ubr:
Freiverkamml . u. Kinder-
Demonstration am Bose-
vlatz. 8.15 Ubr : Eltern-
Abend unt . Mitwirkung
der Kinder.

Freireligiöse Gemeinde.
Sonntag , früh io Uhr,
Erbauung im Stadtv .-
Sitzungssaal des Rat¬
hauses von Prediger

Tlchirn.
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Welch' edeld. Herrschaft
würde jg . anst. Frau . w.
schon durch harte Schick¬
sale seit .,, ein Schlafzim..
eoent. Küche, gegen an-
gemeff. Preis ablaffen?
Erbitte gef. Offerten u.
“ 743 an den Taabl .-Pl

Hobelbank „zu kaufen gejuckt. Off . u.
K. 888 an den Taabl .-Vh
üiotzlMrzuplmajchM

zu kaufen gesuckt. Reimer.
Friedrickstroste 50.

Mobei eilet mt
auch reparaturbedürftige,
Polstermöbel und Roh¬
haare kauft ständig zu
hoben Preisen . Josef
Rotbaua . Kavellenstr . 3
u. Steing asse 12_ _
Möbel für 3 Zimmer u.

Küche zu kaufen gesucht:
auch einz. Ang . an Fetz.
MUckerstrake 26._

, Zentrifuge
zu kaufen gesuckt. .

Vogel. Bad Nauberm.
Varfftraste 46.

Apfelmühle
in gutem Zustand , zu k.
gesucht

Markloff
Hockstättenstrastc 14

Mööel-Mlms
zu

hohem Tagespreis
Scklaf-. Speise-. Herren-
Kobnzimmer und Kücken-
Einrichtung . auch einzelne
Büfetts . Bückerjckrank.
Sckreibtffcke. Kleider- u.
Svieaelickr .. Waschkomm..
Bertikos . Betten . Deckb..
Kiffen. Rostbaarmatratzen.
Polstermöbel . Tenoicke.
Pianos u. einzelne Möbel
aller Art nur von Privat
iu kaufen aeluckt. Erbitte
dffert . mit Breisann u.

721 Taobl .-Derlag.

Leichter aut laufender
Einbaumotor

iür Fahrrad zu k. gesucht.
Off mit Preisang . unt.
M 77,1 an  d >n Taabl -V,

Magnete
1- u. 2-Zplinder . gesucht.

Sans Braun.
KleiMr . 18. Tel . 4393.
Selbstfahrer

leicht, kür Ganzinvaliden
zu kaufen gesuckt. Off. m.
Preis unter W. 747 an
den Taabl .-Perlag.

wei gleiche
etallbetten

mit oder ohne Einlagen.
$u kaufen gesucht. Kein
Händler . Gefl . Offerten
unter D. 751 an den
Tagb l.-Perlag.

Weihes Metallbett
mit oder ohne Matratze
gesuckt. Offerten unter
ll . 738 an den Tagbl -Pl

Eisernes Kinderbett.
Mädchen- u. Knabenkleid,
für 11—13iäbr . zu kaufen
gesuckt. Gefl . Anoeb. an

F. Sammesfahr.
Kastellstratze 5. Part.
E -^ rbolt eiserne
Bettstelle

mit Matratze
ans nur gutem Sause zu
kaufen gesucht. Offert , m.
Preisangabe u L. 739
an hen Tnalil .'Nei-s"ci

Zn kanffn gesucht eins.
Chaiselongue

oder Sofa
etwa 1.50 Mtr . lann . 078
breit Angeb. u. O. 743
an >»>n T--o6( -Verlag.

Bücherschrank
(Eicken^ und
Kaffeeservice

für 12 Perlon , zu kniffen
gesucht. Offert , u. S . 74k
on den Tnabl .-Verlag.

Kassenschrank
gebraucht., mittl . Grobe
»u kaufen gesucht. Offert.
« 7.  7 -<r> Tandl .-Berlgg

(eifern verichliestbar). für
[200- "00 Flaschen, in g.

Kondition , zu k gesucht.
Off v T 749 Tagbl -.V

doppelseitig,
kür 4 Neffonen . gesucht.
U L. FM.M.-W.

Dol-Heim. 810
Grober

Rohrplattenkosser
»u kaufen gesucht. Neue
werbe Damenhalbickmüe
(39) umzutaufchen gegen
schwarze Lackschube, wenn
auch getragen

Retzel.
Packer Strobe 3. 3-

Enterboltener

99—109 lang . 1 Erammo-
Aon obne Platten , einGasherd . Zfiammig . mit
Backofen zu kaufen gei.
Senen Ge-'H -'Or. 27. 1

Gebrauchter g'.ilerbalt
Reisekoffer

üo Zmtr . lang u. 60 h..1 Svreael <8X401. Marke
Zerb zu kaufen gesuckt.Dedien. Sonnenberger

Wlrabe st
. Taselwage . , ,t  kauf.gesucht. Dietrichkstendstraste37. 1.

Nähmaschine
Klubsessel
kauft Altmann.

-Kanellenstraste 14_
. Hobelbank . ^ ,

ru. kauf, gesucht. RerÄert.
Rcrostrabe L5.

üßeiftimMen
sauber gespült, kauft für
Mk. 2tt. — das Stück

die Weingroßhandlung
Simon & Co.

Rheinstr. 38, Alleeseite.
lange

MWWN
Stück 18.—. alle anderen
Flaschen Höchstpreis.

Kilo 8 Mk.. alte Bücher.
Hefte u. Journale . Kilo
7 Mk. zahlt

Milter
Maueraaffe 19. Stb . 1.

Achtung
beim Umzug!

Speicher -. Keller - Mani.
Kram kauft Mitter.

Maueraaffe 19. Stb . 1.

Motorrad
auch reparaturbedürftig,
gesucht. Hans Braun.
Kleiststr. 13. Tel . 4393.

Apfeltrester
kauft Wiesb . - Biebricher
Schweinemästerei . Mainz.
Landstrabe . Tel . 448.

Eeür . Kinderwagen,
gut erbalten , zu kaufen
gesucht. Dornbusch. Hoch-
töttenstraste 18. 1 St . t.
Gasbackberd zu kauf. gef.

Görich. Forst strabe 7.
Eebr . Easberd

und Waichkommode oder
Vertiko von Privat zu
kaufen gesucht.

Pbilivv Steinmann.
Kaiier -Friedr .-Ring 6.

Gasofen
ür Zimmerbeiz , gesucht.

Angebote an A. Michel,
Nettelbeckffrabe 16. P art.
Wein -. Kognak-, Sekt-

und andere Sorten
Flaschen

Alteisen. Metalle . Bade¬
öfen. alte Lüfter, Papier
zum Einstamvfen und
duftig . Altmaterial kauft
u sehr hob. Preisen Still.

Bluckerstr. 3 Tel . 6058.

Flaschen
Papier

Metalle kauft höchstzahlend
S . E. Sipper,

Oranienstr . 23
Telephon 3471

Gö)IoProgHiß Gteöcct
Markfftrabe 9,

Weinflaschen 29 Mk..
Lumpen . Kilo 6, Eisen.
Kilo 6. Messing. Kilo 75,

ink. Kilo 50 Mk.. kauft
chumann. Feldstrabe 19.

Msirr.Mltzk»
«ki«>k.MWN
Zink-Badewannen . Zim¬
mer- u. Badeöfen kauft
z„ höchst. Vr . D. Sivver.
Riebktr 11 Tel . 4878.

Jedes Quantum
branckbare

kauft stets »u böckstem
Tagespreise

Flaichenbandlnna,

Eugen Klem
Roonttr . 4.

Telephon 5173.
Lager : Borkstrabe 7.

VeKeilunaen w. ab gehoj^

Rte ii.erzeng.8ie sich!!
Ich zahle noch höhere

Preise wie ale andern
für sämtliche

Flaschen
Sektkorke

Zeilungspapier
Büch r . Akten. Hefte urd
zintBadcwannen , Zm-
Badeöien , fämtl . Metalle
und Eisen ujw. cie

höchsten Preise.
D. Hauser

85 B smarckrn g 35.
— Telephon 2237 . —

Bestell, werd. abgeholt.

MngSWjsrlliiSM
alte Hefte u. Bücher Kilo

.6 Mk.. alte Lumpen Kilo
5 Mk.. alt . Papier . Kilo
4 Mk.. )i -Ltr .-Weinflaich.
18 Mk., Sektflasch. 5 Mk.,
alte Metalle nur dre
Höchstpreise.

Mickrl.
Schiersteiner Strabe 2,

Pdb . Frontiv . Postk. gen.

Achtung!
Zeitungen Kilo 9 Mk .

Flaschen 19 M . Meffing-
lüfter . Easbadeöf .. Bade¬
wannen . Oeien . sämtliche
Metalle u. Pavier kauft
zu höchsten Tagespreisen

Hof mann
Seerobenstrabe 26. Hb. 2.
Bestellungen werd . st fort
erledigt Karte genügt

1i»nll. St.Mach
verloren , auf den Namen
Henriette Frankenbach:
einliegend noch 2 Dollar-
Noten ä i Dollar . Für
den Finder wertlos . Geg.
bobe Belobn . abzua. bei

Reffeburau
Rnrn u Schotteniels.

KKMmMeilM
..Schnuvvi ") verlaufen

Wiederbringer höbe Bel.
Alerandrastrabe 10.

^esMMOWiM

Guterhaltenes laub
Z-itungsvavrer

zu kaufen gesuckt.
V. Zorback.

DamenbutgrobhandAung.
Lnffenstrobe 24. im » oie.

Fleib . ält Näherin,
in allem erfahren , bat
Tage frei . Adresse im
Taabl .-Verlag ._ Ru
Wäscherei übern . Wäsche.

Eigene Bleiche.
Sckarnborüitraße 25. P.

Ausgek. MWäre
zu den höchstm Preisen k.
K. Lövia. Saarbandluna.
Helcnenstrebe 2 1,

Ausgek. Frauenbaarc
kauft zu hücksten Prellen

Kortins.
Er . Burgstrabe 8. 3. St.

Maniküre S . Feubl.
Ellenbogengaffe 9. 1.
r-

©t * S ®^
^ gTel . 3B .^ |

kauft z. höchst. Preisen

Brillanten
Perlen , Juwelen , Piaftn

yft Gold - u . Silber - r,
^ en^ ad3 O

Z^ kt  sVÄ
♦
♦

zu kaufen gesucht, nur prima Marke , neu oder
wenig gefahren , möglichst Luxus -Ausstatkung,
Anlaß , elektr . Lickft, moderne Cch kane . Off.
unter 749 an den Tagb .-Perlag . _

Mil  Hat WWk
von Jute oder Pap ergewebe kaufen wir jeden Posten
zu de löchsten Tagespreisen, auch ganz zercis ene Säcke
werden gekauft.
Riesel & Sperber gfS .IffiS

MmU
Staat !, gevr. Lehrer

suckt Stellung als Haus¬
lehrer . Langjährige Er¬
fahrung in Erziehung u.
Unterricht , beionüers au °>
im Mufikunterrrcht An¬
gebote unter S . 749 an

Togbl .-Berlag
Lehrer,n unten . Deut

Frz.. Enal .. Klav .. 10 St
100 Mk. Rbeinstr . 68. S . 1

Durchaus
tüchtige Kraft

perfekt Englisch u. Franz
beberrickend. kur taaUck
?stii neigen Unterrrckt in
Penüonat gestickt, Off. u.
E . 714 an te « Taabl .-B

WWs Btunöen
erteilt Dame aus besten
Kreisen : ivrickt Franzos.,
Enal . Rufffick. Italien.
off h T . 748 -i.rtafrI.--3:.

Sprachen
bes. Französisch und Deutsch
lehrt zu mäB. Preisen Studien-
assesso- Grfln. Elumenstr. 10.

Französischer HerrÖ ;it hier,wünscht ifl.en kenn zu lernen,
das Framostick ivrickt,

den Tagbl .-P erlajp ^.-
Gebildete Franzoffn

erteilt Umerrickt in Kon¬
versation . Off. u. L. <51
on den Ta «bl.-Verlag.

Engländer
erteilt englffcken Unter-
,ickt Offert , u B. 748
op d.m Togbl .-Verlag

Dirigent
>ür aem. Ebor gesuckt
Erfahrene Bewerb woll.
Off mit Eebaltsanwrnck.
unter L 748 an den Tas-
dlatt -Verlag senden.

Ersolgr. Atemiht in:
Stenograph . Sckönfckrb..
Ruckiübr..>Rnndickr. uiw.
ert . -rfrbr Dame mit In
Nefr . N Dotzb Str . 44. 2.

Feinacb . iunae Dame.
staatl . gevr. Klavierlebr ..
in engl u. franz Svracke
bewandert , erteilt
Klavierunterricht

u übernimmt Begleit.
Ana. u T 749 Taabl .-B.

Tanzen
lehrt jed'-r Ze t. Klappe^
Kl. Schwa.bacher Str . 10.

jVerloren»EesunH

drei franz. lüvü-Francs-
Sckeine. Nummern be¬
kannt . Montag , den 21.
oder Dienstag , den 22
August. Gegen sehr gute
Belohnung abzugeben

Webergaffe 5.

Perdu
lundi le 21. ou mardi le
22. aoüt tio s billets
de francs frangais. Les
numöros sont notös.

A rendre contre trös
banne röcompens?

5 Webe-gasse.

20000 Mk.
Belohnung

dem, der mir meine Perl¬
kette zurückbringt. Teure
Erinnerung.

Frau Ginsburg.
Gartenstr . 18.

Freitag vorm , im Wald

goldeneU|i
mit kurzer Kette verloren.
Abzugeben gegen hohe Be¬
lohn. Polizei - Fundbüro.

Zmi US. Aries
Ans. u. Mitte 30. in
est. pensionsber. Staats¬

stellung, wünschen geoild.
mujikal. Damen kennen
zu lernen zwecks Heirat.
Vermögen erwünscht. Dis¬
kretion Ehrensacke. Aus-
übrlicke Offerten unter

I . 748 an den Tagbl .-
Perlag erbeten

irtiiier.Htir
Pedicure — Municure.

Von 11—7 du soir.

Maniküre
Doris Vellinger.

Sckwalbacker Sff . 14, 2.
_am R estdenz-Tbeater.

Solid , ält . Handwerker.
wünscht mit ält . religiös'
gef. Mädcken od. Witwe
mit eig. Haushalt zwecks
Heirat in Verbindung zu
treten . Offerten u. H. 745
an den Tagdi .-Verlag.
Welch, geb. lolid. Herr,

in sicherer Stellung , sebnt
sich nach häuslichem Glück
und möchte gebildete
Dame kennen lernen
zwecks Ehe ? Suchende ist
39 Jahre , ohne Anhang,
häuslich tüchtig, und hat
Wohnung und Vermögen.
Diskret . Ehrensache. Gef.
Offerten unter ll . 747 an
den Tagbl -Verlag

klPK .
Welche Firma
gibt gefchäftst. fprachen-
kundiger Dame mit guten
Beziebungen Filiale oder
ähnliches ? Beste Empf .,
gröberes Kapital . Off. u.
M. 746 an den Taabl .-VI.

in toi
lang 14—15 Mir ., breit
10—12 Mtr .. für die
Monate Okt. bis April
gesucht. Offerten mit
Preisangabe unt . S . 741
an den Tagbl .-Perlag.

aus guter Familie , aut
wittclarob und schlank
tiicktia im Haushalt , auck-
im Naben erfahren mit
schöner Ausstattung w..
da es ibni an paffendem
Berkebr fehlt , mit katbol.
Herrn , in stck. Stell ., im
Alter von 26—35 Äabr ..

M Heirat
in Porbinduna zu treten.
Hcrzensbild . Bed . Eleick-
gefinnte. die stck selbst ae-
mütlickes H>im u. barm
Ebe wünschen, mögen stck
vertrauensvoll u. B . 746
an den Taob l .-Berl w

Scrkl frei
für Vereine und Geiell-
jchaften (kostenlos) .

W. Hobler.
Klarenthal . Klotterfchenke

Biergläser
bis 2000 St ., fow. Earien^
tiicke, Stuhle u. Bänke u.
Büfett auf Tage zu verl

W. Höbler.
Klarenthal . Kloiteffchenkc

Heimarbeit.
Anfertigung von Woll-

waren aller Arten zu ver¬
geben. Off. u. W. 746 an
den Tagbt .-Verlag.

Wo kann junge Frau
Frisieren lernen?

Oss. i! S8. 743 Taobl .-V
Pflege

für 14täg . Jungen gesucht
gegen gute Bezahl . Off
u. S . 747 Taabl .-Verlaa
VIlilirm!
Vornehme diskr . Anbabn.
ideal . Eben durch meine
Bezieh bis zu den ersten
Gefellfchaftskr. Damen m.
grob. Vermög . fow. reiche
Fabrikanten -. Eutsbef .- u
Landw .-Töchter. wo Einb.
erw .. beauftr mich. paff.
Eben zu verm. Vermittle
auck in iiid . Kreisen.

Fran Ella Tifckler.
Iff'-obenstrabs 2 2. Stock.

was Sie« m
litnSieleli « tz.

In dieser schweren Zeii.
in der wir gegenwärtig
uns befinden , .empfindet
manche Frau u. mancker
Mann das doppelte Be¬
dürfnis . ein verständnis¬
volles Wesen kennen zu
lernen . Ich mache Damen
und Herren in vornehmst
diskreter Form sofort
miteinander bekannt zw

späterer Ehe.
Frau Lisa Dietz Witwe.
1. Ebevermittl .-Jnstitut.

Luisenstrabe 22. 1.
Telephon 1599.
Heiraten

arrana . ersolgr . feit 1903
Leopold Sch esinger.

Berlin NO . 18, Fl62Odrerm diskr . Rücko erb
Hübsch, jg. Amerik..

Tochter d. Besitzers einer
g. Farm . s. die Bekanntjch.
eines jg . dt . Herrn zwecks
Heirat . Zufchr. u. Lebens¬
lauf u. Lichtbild unter
M . 747 an den Tagbl
Verlag. _

2 Freunde
l Ingenieur . Kaufmann)
noch fremd , möchten zwei
iunae . kuntt- und foort-
liebende deutsche Damen
kennen lernen .

zwecks Herrat.
Off. u. B. 747 Taabl.-V.

Werg.SaulBiann
30 I .. in gestch. Stellung,
fuckt mit vermög. . Dame
(Witwe ), auch Gejcha.fts-
inbaberin . zwecks Heirat
in Briefwechsel zu treten.
Nur ernstgem. ausfuhrl.
Offerten unter ll . 744 an
den Tagbl .-Verlag . Ver-
mittler verbeten.

Iunae Witwe . ^ .
29 I .. mit einem Kind,
eigenem Heim, wünscht
die Bekanntschaft eines
soliden Herrn in stcherer
Stellung , zwecks Heirat.
hff. u. I . 741 Tasbl .-Vl.
Ankt. Mann . Junggeselle.

Ende 40. w. Bek. mit alt.
braven Mädchen zwecks
Heirat . Wwe. o. Anb . n.
ausgeschlossen. Off., mögl.
mit Bild . w. sof. zuruck-
aefondt wird , u. B . 743
T.-Verl . Anonym zweck!.

Zwei nette lebenslustige
Freundinnen . 21 u. 24 -5-
id  a . d. W . zwei Herren,
unter 30 I .. mit ^ gutem
Gemüt u. stck. Lebens¬
stellung kennen zu lernen
zwecks Heirat . . Offerten,
möglichst mit Bild , welch,
sofort zuruckaesondt wird,
u E. 734 Taabl .-Verlag,

]eune veuve,
bien de sa personne, dösire
connaissa ce avec Mon¬
sieur distinguö , cerlain
äge , bonne Situation, but
mariage. Offres s. U. 750
au Tagbl -Verla '.

Vornehme Dame
35 I .. eval .. fesche Er¬
schein.. mustkal.. mehrfache
Millionärin , gegenw. . zur
Kur . w. Bekanntfch. eines
vornehmen Herrn zwecks
Heirat . Offerten u. B. 752on den Taahl .-Nerlag.

Junge Witwe
fnmv. Aeutz.. wünscht Be-
kanntichaft mit nur alt.
vornehm . Herrn in gurer
Lebcnslaae zwecks Heirat.
Off. u. W . 759 an den
Toabl -Verloa

fsiantoflint ffiUsüniifli
Sterbefalle.

Am 2'. August: Kind Eis-
Mar,a SchNuc, 1 Tag : Kind
Fred Käppele. ö Monate. —
24. : Witwe Klara Rauch, geb.
Stesse .d. 7, I . ; Landwirt Karl
B »der. 63 I.

Hübsche jg. Dame.
Auslandsdt .. mit zirka
3 Mill . Frs .. sucht die Vä-
kanntsck. eines dt. Herrn
zwecks Heirat . Villa ^vorb.
Zulckriflen mit Lebensl.
u. Lichtbild unter L. 747
an den Taabl .-Verlag.

Bestattungs-
2lnstalt

u. Eargmagazin

Mst MM
Gegr. 1860. Fern. 67 S.

Wattufer Str . 8.
Erd» und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Bestattungsordner der

Vereins für Feue»
' bestattung. E. B.

r V?ir fertigen in kürzester Feit
in jeder gewünschten Ausstattung alle I

Trauer̂Drucksachen
Trauermeldungen in Briefe u . Larten --
form , Besuchs --u . Sanksagungskarten,
mit Trauerrand , Nachrufe und Grab¬
reden , Gedenkblätter , Lranzfchleifen-

Drucke
L. Schellenberg ' fche Buchdruckerei

Wiesbaden , Tagblatthauv

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Publikums vor den lleber-

tretungen werden nachstehende, die den Schutz des
Waldes vor Bränden bezweckenden Strafbestimmun¬
gen hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht:

8 388 Nr . 6 des Neichsstrakgejetzbachest
Mit Geldstrafe bis zu 60 Mk oder mit Haft

bis zu 14 Tagen wird bestraft , wer an gefährlichen
Stellen in Wäldern oder Heiden oder in gefährlicher
Nähe von Gebäuden oder ieueriungenden Sachen
Feuer anzündet.
8 44 des Feld - u Forstpolizeigefetzes vom 1. 4. 1880:

Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder mit Hait bis
zu 14 Tagen wird bestraft , wer:

1 mit unverwahricm Feuer oder Licht den Wald
betritt oder sich demselben in gefahrbringender Weise
nähert:

2. im Walde brennende oder glimmende Gegen¬
stände fallen läht , fortwirft oder unvorsichtig hand¬
habt:

3.  abgesehen von den Fällen des 8 368 Nr . 6
des Strafgesetzbuches, im Walde oder in gefährlicher
Nähe desselben, im Freien ohne Erlaubnis des Orts-
vorstebens, in dessen Bezirk der Wald liegt , in staatl.
Forsten ohne Erlaubnis der zuständigen Forst¬
beamten Feuer anzündet oder das gestattetermatzen
angezündete Feuer gehörig zu beaufsichtigen oder
auszulöschen unterläht:

4. abgesehen von den Fällen des 8 360 Nr . 10
des Strafgesetzbuches bei Wald branden , von der
Polizeibehörde , dem Ortsvorsteher oder deren Stell¬
vertreter oder dem Forstbesitzer oder Forstbeamten
zur Hilft anfgefordert . keine Folge leistet , obgleich er
der Aufforderung ohne erhebliche eigenen Nachteile
genügen könnte.
8 17 der Regierungsvolizeiverordnung v. 6. 5. 1882:

Mit einer Geldstrafe bis 10 Mk ., im Unoer-
mögensfalle mit verbältnismästigcc Haft wird be¬
straft. wer in der Zeit vom 15. März bis 15. Mai
bei trockenem Wetter autzerbalb der Wege im Walde
Zigarren oder aus einer Pietfe ohne geschloffenen
Deckel raucht. *

Wiesbaden , den 15 Marz 1922.
Der Polizeipräsident . Krause.
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Wormser Apostelbräu
schmeckt gut und ist wohibekömmlichi im Ausschank in
den durch Plakate erkenntlichen Lokalen . Zu _beziehen bei
schnellster Belieferung in FaB f Flaschen und Siphons durch

Filiale : Herrnmühlgasse 7
Telephon @37. MEPM 8M 333 Dotzheimer Strasse 28

Telephon 302.

Söffer
neue und gebrauchte, für
Wein,Obstwein , Spirituosen
Essig usw. in allen Größen

ständi i am Lager.
Fatzhandlung Grünfeld

Jettie Rabinowicz
Hermann Still

VERLOBTE.
Wiesbaden

Faulbrunnenstr. 3.
August 1922.

Linden
a. d. Ruhr.

Neu eröjfnetl Neu eröffnet!

Ttlcdemlon
Kais er-Friedrich -Ring 16, Part.

Neuanfertigung sowie Umarbeiten von Hüten und
Pelzwaren jeder Art in solider Ausführung zu
mäßigen Preisen. Krause <ß Dippel.

markenfrei.
Gewaschene Nutzkohlen , Stück- u. Fprder-
kohlen von den fiskalischen Gruben empfehlen

in jeder Menge

Herderslratze 7.
Telephon 961 und 5987.

' U«UIiIIUIIIINU«U»»IIUIUt»I»UIIIN>Z
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Eleltr. Acht fn Beisteuer,
Kraftanlagen betriebZ'ertig , Telep on- und Signal¬
anlagen in solider Ausiührung . Lager in Lampen,
Bügeleisen , Koch- und Heizapparaten und vorrätige
Motore.

, Albert Stöppler
Karlstrafte 28 Part . Telephon 5124.

Gasgefüllte Lampen
Fiack, Luisenstr . 25 , an der Kirche.

Telephon 747.

Bestellungen auf Lieferung von

nur prima Qualitäten , werden schon jetzt
angenommen.

Kartoffeigroßhandl ung
Schwalbacher Str.%67. . Tel. 6439.

Schütz enhofstraüe 13 Telephon 3722
empfiehlt sich im Aus - und Einladen von Waggons,

Stadt - und Fernfahrten . 6 9

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 535

DoSs
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6139h

r- ." - —- ■

Trauringe
8-, 14- u. 18 kar. Gold , durch äußerst günstigen
Einkauf von Gold noch zu sehe billigen
Preisen zu haben beiW. Sauerland

Uhrmacher u. Juwelier
--—  Schulgasse 7 . ---------

Stets Ankauf von alten Gold-, Silber- u. Platin¬
gegenständen zu höchsten Tagespreisen . 755

V - - > . ' J

10000 Mk. bar
f Bormartsstrebende und

Erfinder.
Aufkl .. Anreg . 'und beste

Verdienstmösiichkeit bist.
Broschüre gratis durch

F . Erdmann u. Co ..
Berlin . F162

Königgrnkerstrake 71.

Graue Haare
erhalten ihre ursprüng¬
liche Farbe schon nach
einmalig r Auftragung
wa clucht zurück durch
Dr. Uderstäd s Haar -Pig-
hient . ieaer Versuch
eine begeisterte An-
erk , nnung ! Zu haben
in Apotheken und ein-

schläg Geschäften.
Depot : Schüizenhef-
Aysthehe , Langgasse 11

Wrl! »MN!
Kostenlos gebe ich jedem gern
Auskunft über ein einfaches,
oft wunderbares Mitlel.
Frau Sl.p»!sni,Hannover-F134
Schließfach 106. F ^OOs

100000
Lrdbeerpflanzen
in 20 Sorten hat ahius.

Jakob Kriseirina
Mainzer Straße 9f.

und allen and. Richtungen
werden angenommen bei
Krön , Schwalbacher Str . 75

Telephon 4563.

Jl .üttMifci' Mri
Neuanfert .. sowie Aufarb.
in eigener Polster -Werk-
stätte . ^Bolmer , Franken¬
straße 13, 2. Stock.

Lily Harz
Jacob Blees

Verlobte.
Wiesbadenk

Mainzer Straße 160a
27. August 1922.

Winkel\Rhg.
Höchst a. M.

Tilly Wels
Alfred Blum

Verlobte.
Erbenhelm
Wiesbaden

Bodenheim
Mainz

2.7. August 1922.

Rolladen
und Reparaturen an denselben fertigt

K. Blmner &Sohn
Dotzheimer Strafte 61. Fernsprecher 113.

„Mngewanüte Runft Wiesbaden^
G. m. d. h.

wieodaSrn
Mkolasstr . 3, r -l. « 4

Lriprlg
S » l«» ,,ff - I,

Frankfurt a . M.
p «ter»str. I, c »l. H.83S4

^ Raumkunst. Runstgewerde.
,Srah- enkmal-u.ZrieühofskunstWiesbaüen'

Sartrmkunst. wrrbekunst.
Uünstl - rlsth- t «Nun, : Nurl hopp «, strchit -kt d . w . » .

Markenfrei.
**  Saarnuft II

sowie prima Rvhbraunkohlen empfiehlt
Äntois Wsitfke

rt . . . vr . _ * 1 £? TaT

| 8 kar Goid 333 gestempeit

c

IN alter bewährter Güte!
geeignet für alle Arten von Wäsche.

Alleinige Mersreller : HENKEL ft CIE., PUSSEtPPPF,  auch der altbewährten „ KENKO “ (Hankel 's Wasch - und Bleich - Soda ).
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Codcerell
Kleinkrafträder Einbaumotcreum

General-Vertreter

A Bettner Wiesbaden
»

HerderstraOe TelepSioo 45 ^ 6
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